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Reparatur-Café Bohmte 
öffnet wieder seine Türen

Am Donnerstag, 21.09.2023 
zwischen 15 und 17 Uhr erwartet Sie das Team des
Reparatur-Cafés wieder mit Rat und Tat. 
An der Bremer Straße 92 /
in den Räumen der EFG Bohmte. 
Kommen Sie vorbei und genießen Sie auch gerne
ein Stück Kuchen und frischen Kaffee / Tee.
Ihre Mitarbeiter des Rep-Cafés
Info unter Karin Helm, Ehrenamtsbüro  0160 90740118
Beate vor dem Berge 0162 9798879

SoVD Ortsverband Bohmte-Herringhausen
Wunsch- und Wahlrecht für Reha 
über Rentenversicherungsträger 

wurde reformiert
Seit Juli 23 können Versicherte selbst Rehaeinrichtungen vorschlagen

Bohmte. Möchten sie eine Reha antreten,
haben Leistungsberechtigte ein Mitsprache-
recht, wenn es etwa um den Beginn der
Maßnahme oder die Rehaklinik geht. Die-
ses sogenannte Wunsch- und Wahlrecht

wurde jetzt reformiert. Seit Anfang Juli können Versicherte, die eine
Reha über den Rentenversicherungsträger beantragen, selbst Reh-
aeinrichtungen vorschlagen. Über alles Wichtige zu dieser Reform
informiert der Sozialverband Deutschland (SoVO) in Bohmte.
Um ihren Gesundheitszustand zu verbessern sowie einer Behinde-
rung oder Pflegebedürftigkeit vorzubeugen, können Betroffene bei-
spielsweise nach einer Operation, einem Schlaganfall oder bei Long
Covid einen Antrag auf eine stationäre oder eine ambulante Reha
stellen. Je nach beruflicher Situation und Ursache der vorliegenden
Erkrankung sind unterschiedliche Träger für die Kostenübernahme
zuständig. Für Rehabilitationsmaßnahmen, die beim Rentenversiche-
rungsträger beantragt werden müssen, wurde im vergangenen Monat
das Wunsch- und Wahlrecht reformiert. „Davon profitieren vor allem
Erwerbstätige, die in der gesetzlichen Rentenversicherung versichert
sind. Bisher hatten sie unter anderem ein Mitspracherecht, wenn es
darum ging, in welcher Klinik sie eine Reha antreten möchten. Ab
sofort können Antragstellende dem zuständigen Träger der Renten-
versicherung darüber hinaus auch Rehaeinrichtungen vorschlagen",
informieren die Berater*innen aus dem SoVD­ Beratungszentrum in
Bohmte. „Dieser prüft anschließend, ob die vorgeschlagenen Klini-
ken die notwendigen medizinischen Kriterien und Qualitätsstandards
erfüllen und entscheidet dann über Bewilligung oder Ablehnung des
Antrags."
Unter www.meine-rehabilitation.de können Interessierte qualitätsge-
sicherte Einrichtungen finden und vorhandene Angebote vergleichen.
„Wird das Wunsch- und Wahlrecht nicht in Anspruch genommen,

bekommen Versicherte Vorschläge zugesandt, aus denen sie inner-
halb von 14 Tagen auswählen können", wissen die Berater*innen.
Für weitere Fragen rund das Thema Reha stehen die Berater*innen
des SoVD in Bohmte für Mitglieder gerne zur Verfügung.
Sie sind außerdem bei der Antragstellung und dem Einlegen eines
Widerspruchs bei Ablehnung behilflich. Der Verband ist unter 01234
56789 sowie info.bohmter@sovd-nds.de erreichbar.
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Life House Jam
Montag, 18. September 2023   19.00 Uhr

Life House, Stemwede-Wehdem; Eintritt frei
Die „Life House Jam“ geht am Montag,
den 18. September, um 19 Uhr in die
nächste Runde. 

Die Besucher können
sich auf magische Mo-
mente freuen. Wenn
Musiker ungezwungen
aufeinander treffen, um
 sich ihrer Passion hinzu-
geben, entsteht fast im-
mer etwas Besonderes.
Mit zahlreichen Musi-
kern gleichzeitig auf der
Bühne hatten auch die
Besucher ihre helle Freu-
de an den bisherigen
Sessions. Die „Life
House Jam“ findet jeden
dritten Montag im Mo-

nat ab 19 Uhr im Life House statt. Der Eintritt ist frei.
Um die Besucher auf die Jam einzustimmen, ist es Tradition, dass
zu Beginn des Abends ein oder zwei Bands jeweils für 30 Minu-
ten spielen. Im September werden „Groove Discovery“ für den
passenden Einstand sorgen. Präsentiert wird ein Programm voller
Hits, Rocksongs und Balladen aus den letzten 40 Jahren Popmu-
sik. Viele bekannte Hits,  aber auch tolle, weniger oft gespielte
Stücke bekannter Künstler sind im Repertoire. Damit bekommt

das Programm ein unverwech-
selbares Profil, sodass ein
Abend mit „Groove Discovery“
immer zum Erlebnis wird.
Die Jam-Session lädt alle Musi-
ker, egal ob Anfänger oder Pro-
fi, ein, sich mit anderen Musi-
kern auf der Bühne auszutau-
schen. Es gibt keinen stilisti-
schen Rahmen. Erlaubt ist, was
gefällt. Die Session steht allen
Musikern und Sängern offen.
Egal, ob sie gerade erst ange-
fangen haben oder studierte
Musiker sind. Bei der „Life
House Jam“ geht es darum, ver-
schiedene Menschen zusam-
men zu bringen. Dass diese un-
terschiedliches Können mit-
bringen, ist klar. Anfänger oder
Profi – beim Musizieren passen
alle zusammen!
Auch Besucher, die selbst keine
Musik machen, sondern nur
die Musik genießen möchten,
sind herzlich eingeladen.
Ansprechpartner

für interessierte Musiker ist Rüdiger Lusmöller
unter 0162-2652871 oder ruediger.lusmoeller@gmail.com. 

Groove Discovery

Förderverein der Ludwig-Windthorst-Schule Ostercappeln
Apfel-Saft-Tag am 24.09.2023

Ab 10 Uhr verwandeln wir vom Förder-
verein der LWS wieder Ihre eigenen Äp-
fel zu Apfelsaft. Ca. 30 Minuten später
erhalten Sie Ihren eigenen Saft in 2 Jahre
haltbaren Zapfcontainern zurück
Wo: Lehrerparkplatz an der 
Bahnhofstraße in Ostercappeln.
Wann: 24.09.2023 ab 10 Uhr. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, 
bitten wir um Terminabsprache unter 
01522-867 4728.

Sie haben viele Äpfel und möchten sie nur abgeben? 
Gerne, wir freuen uns über Apfelspenden.
Ab Montag, den 25.09.2023 kann der Apfelsaft aus Spenden im
Getränkehaus in Ostercappeln, als Aktionswaren, erworben wer-
den. Auch über dieses Engagement des Getränkehauses für unse-
ren Förderverein freuen wir uns sehr. 

Heißes Wetter, kühles Eis und Trödel-
schätze beim vierten Open Air Trödel-
markt und Familienfest in Lockhausen

Bei strahlendem Sonnenschein und
Temperaturen um die 30 Grad Cel-
sius wurde der vierte Open Air Trö-
delmarkt mit Familienfest zu einem

vollen Erfolg. Der Dorfgemeinschaftsplatz in Lockhausen verwandel-
te sich in einen lebhaften Ort, der für jeden etwas bot.
"Softeis war bei dieser Hitze natürlich ein Renner, ebenso wie die er-
frischenden Wasserspiele der Freiwilligen Feuerwehr," so Thomas
Uhlen, Sprecher des kinderclub ha|lo.
Doch neben all den Kinderaktivitäten und den kulinarischen Spezia-
litäten war der Trödelmarkt ein weiteres Highlight der Veranstaltung.
"Es war großartig zu sehen, wie viele Menschen sich trotz begrenzter
Schattenplätze als Verkäufer beteiligt haben. Der Trödelmarkt ist im-
mer ein beliebter Bestandteil unseres Dorffestes. Ob Antiquitäten,
Kleidung oder Spielzeug, die Vielfalt der Angebote hat viele Besu-
cher angelockt," erklärte Uhlen.
Insbesondere in Kombination mit der Live-Übung der Feuerwehr, die
den Erwachsenen den wichtigen Umgang mit Feuerlöschern näher-
brachte, zeigte sich, wie vielseitig das Fest gestaltet war. "Wir woll-
ten nicht nur Spaß und Spiel, sondern auch nützliches Wissen ver-
mitteln“, so Ortsbrandmeister Daniel Hartmann.
Zusammengefasst war es ein Tag, der die Dorfgemeinschaft nicht nur
wegen der Hitze zum Schwitzen brachte, sondern auch durch ein
vielfältiges Angebot an Aktivitäten und Informationen bereicherte.

Die Live-Übung der Feuerwehr vermittelte den richtigen Umgang 
mit Feuerlöschern.   Foto: Thomas Uhlen
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Kindergartenverein Bad Essen e.V.
Second-Hand-Basar

- vorsortiert -
mit Kuchenverkauf

Am Samstag, dem 16. September von
10:00 BIS 12:00 UHR ist es soweit.
Schwangere und Vereinsmitglieder
dürfen sich bereits um 09:30 Uhr in
das Flohmarkt-Vergnügen stürzen.
Eine Mitgliedschaft lohnt sich also und
kann auch noch ganz unkompliziert

vor Ort abgeschlossen werden.
Für viele Bad Essener Eltern sind die Basare des Kindergartenvereins
in den letzten Jahren zur festen Institution geworden. Zweimal im
Jahr lädt der Verein zum Second Hand Shopping in die Aula der
Grundschule Bad Essen ein. Zum Verkauf stehen jeweils im Frühjahr
und Herbst Kinderkleidung bis Größe 176, Kinderspielzeug, Bücher,
Schuhe, Baby Ausstattung und Umstandsmode.
20 % des Erlöses kommen dabei wie immer den Kindertagesstätten
in Bad Essen zugute.

Sozialdienst kath. Frauen
Jubiläum 

Seit 10 Jahren besteht das Angebot der Beratung
zum Thema Rechtliche Betreuung im Landkreis
Osnabrück in der Ökumenischen Beratungs-
stelle in Bad Essen, Lindenstraße 6.
Neben zahlreichen Beratungsangeboten des Ca-
ritasverbandes für die Stadt und den Landkreis
Osnabrück sowie der Diakonie, berät der Sozi-
aldienst katholischer Frauen Stadt und Land-
kreis Osnabrück e. V. regelmäßig zum Thema Rechtliche Betreu-
ung im Landkreis Osnabrück, Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung in der Ökumenischen Beratungsstelle.
Die nächste Sprechzeit ist am 10.10.2023 ab 15:00 Uhr geplant.
Anmeldungen sind erforderlich unter der Rufnummer 05439 1645
oder per E-Mail: cschumacher@skf-os.de
Im Anschluss an die Sprechstunde, ab 16:00 Uhr, bieten wir eh-
renamtlich tätigen rechtlichen Betreuer*innen die Möglichkeit zu
einem Erfahrungsaustausch. 
Ebenfalls herzlich willkommen sind hierzu Vorsorgebevollmäch-
tigte.
Auch hier bitten wir um eine telefonische Anmeldung unter 
05439 1645 oder per E-Mail : cschumacher@skf-os.de

Förderverein Kiga Venne e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

am Donnerstag, 26.09.2023 um 19:00 Uhr 
im Mühlenbach Kindergarten Venne

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen: 2. Vorsitzende/r, 

Kassier/in, Kassenprüfer/in
6. Veranstaltungen des Vereins
7. Verschiedenes
Der Vorstand heißt auch alle interessierten Nichtmitglieder herzlich
willkommen.
Für eine rege Beteiligung im Voraus herzlichen Dank.

Der Vorstand   
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Scott Weis Band 
Power-Rock-Blues-Trio aus den USA

Freitag, 22. September 2023   20.00 Uhr
Life House, Stemwede-Wehdem

Eintritt: 20 € / 18 € (ermäßigt und Mit-
glieder)
Die „Scott Weis Band“, das Power-Rock-
Blues-Trio aus den USA, kommt nach
 Stemwede. Am Freitag, den 22. Septem-
ber um 20 Uhr rocken sie auf Einladung

des JFK Stemwede die Bühne des Life House in Stemwede-Weh-
dem.

Vom Roadie zum viel gebuchten Studiomusiker und viel umjubel-
ten Solokünstler: Der amerikanische Bluesmusiker Scott Weis hat
in den vergangenen drei Jahrzehnten eine steile Karriere hingelegt.
Das Herzblut von Scott Weis steckt in seiner 2005 gegründeten ei-
genen Gruppe, mit der er bereits sechs Alben aufgenommen hat.
Hier trifft die brodelnde Seele des Südstaatenblues auf bodenstän-
digen Arbeiterrock, und immer wieder bekommen auch Country-
rock und Americana Folk ihren Anteil am Gesamtwerk ab. 
Welche Wertschätzung der amerikanische Künstler in Fachkreisen
genießt, zeigt seine Aufnahme in die „Blues Hall Of Fame“ im Jah-
re 2012. „Er erinnert mich an die guten Zeiten Ende der 60er Jah-
re“, schwärmte Blues-Altmeister Johnny Winter über seinen jünge-
ren Kollegen.
Niemand Geringeres als Billy Gibbons von den texanischen Blues-
Rockern „ZZ Top“ schwärmte von der unbändigen Kraft und den
spritzigen Rhythmen, den Scott Weis und seine Begleitmusiker
Todd Lanka am Bass und Andy Pace am Schlagzeug an den Tag le-
gen.
Karten sind auch an der Abendkasse erhältlich. Für Reservierungen
und Informationen steht der JFK Stemwede unter 05773-991401
zur Verfügung. Reservierungen sind auf der Homepage unter 
www.jfk-stemwede.de oder auch per E-Mail unter 
info@jfk-stemwede.de möglich. 

Scott Weis Band

Wissenschaft vor der Haustür 
Der Lese-Club „Julius“ erforscht den Wald

Der Julius-Club der Bücherei Bad Essen bietet
jedes Jahr neben vielen druckfrischen Büchern
auch Aktivitäten für junge Lesebegeisterte an.
Dieses Jahr ging es mit dem „Artenschutz-Ruck-
sack“ des Botanischen Gartens Osnabrück in
den Wald. Sieben Kinder machten sich am 16.
August 2023 auf, um im Eielstädter Wald die heimische Pflanzen-
welt genauer unter die Lupe zu nehmen.
Unsere Wälder beherbergen Arten, für deren Erhaltung Deutschland
eine besondere Verantwortung trägt, sei es, weil sie typisch oder
weil sie selten sind. Einige dieser Pflanzenarten und ihre ökologi-
sche Bedeutung vorzustellen, ist Ziel des Bildungskonzepts „Wild-
wuchs im Wald“. Interessierte Kinder und Jugendliche können hier
im Rahmen eines echten Forschungsprojekts aktiv werden und das
wissenschaftliche Arbeiten erproben. 
Ausgestattet
mit Messge-
räten und In-
fomaterial
dokumentier-
ten die jun-
gen For-
schenden
verschiedene
Wetterdaten
und stellten
fest, dass
selbst an ei-
nem regneri-
schen Tag die
Luft unter
Bäumen
deutlich
feuchter und
kühler ist als auf einer Freifläche. Aus Diagrammen ließ sich ablei-
ten, welche Waldbäume es durch den Klimawandel zukünftig
schwer haben werden. Außerdem erfassten die Kinder mit einem
Trick die Höhe der riesigen Rotbuchen und ermittelten mit Hilfe ei-
ner Tabelle, wieviel CO2 ihre Buche speichern kann. 
Und ist die seltene Lanzettblättrige Glockenblume etwa auch im
Wiehengebirge zuhause? Nein, ist sie nicht, jedenfalls nicht am Ei-
elstädter Weiher. Das hat die engagierte Gruppe herausgefunden
und in ihren Forschungsblöcken notiert. Stattdessen konnten alle
drei Teams die Nesselblättrige Glockenblume bestimmen und damit
dem großen Puzzle der biologischen Vielfalt ein weiteres Teilchen
hinzufügen. 
Ein großes Dankeschön an die hochmotivierten jungen Wissen-
schaftler*innen! Es hat viel Spaß gemacht mit Euch!

Melanie Paetsch-Grave und Birgit Dobschall
Im Verbundprojekt „Wildpflanzenschutz Deutschland (WIPs-De)“ wer-
den schützenswerte Pflanzenarten erfasst und erhalten. Einblick in das
Projekt gibt es unter www.wildpflanzenschutz.uni-osnabrueck.de.
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IHK und HWK: Sprechtag 
der NBank in Osnabrück

Die IHK und die Handwerkskam-
mer (HWK) Osnabrück-Emsland-
Grafschaft Bentheim laden ge-

meinsam mit der NBank am 26. September 2023 von 9:00 Uhr bis
17:00 Uhr zu einem Beratungssprechtag ein. Dieser richtet sich an
Existenzgründer sowie kleine und mittelständische Unternehmen.
Der Sprechtag findet wahlweise digital oder im IHK-Gebäude,
Neuer Graben 38 in Osnabrück, statt.
Interessierte können sich in vertraulichen Einzelgesprächen über
das Förderangebot des Landes Niedersachsen und des Bundes in-
formieren. Dieses reicht von der Gründungsfinanzierung bis zum
Beteiligungskapital. Als Gesprächsvorbereitung sollten eine Kurzbe-
schreibung des Vorhabens und ein Investitionsplan ausgefüllt wer-
den.
Das Einzelgespräch ist kostenlos. Zur Terminabstimmung ist eine 
Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen und Anmeldung: IHK, Andrea Duhme, 
Tel.: 0541 353-327, E-Mail: duhme@osnabrueck.ihk.de oder 
unter www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 162146710)

Grüner Runder Tisch
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir laden herzlich zu unserem grünen
Runden Tisch ein! Wenn Sie sich für kom-
munale Politik interessieren und Themen
wie Klimaschutz, Nachhaltigkeit, Arten-
schutz, den Ausbau des öffentlichen Nah-
verkehrs und die Nutzung erneuerbarer Energien unterstützen, dann
sind Sie bei uns genau richtig.
Der Runde Tisch bietet eine großartige Gelegenheit, sich über grüne
Politik zu informieren, neue Ideen und Ansichten zu erfahren und
aktiv an der Gestaltung unserer Gemeinde teilzunehmen. Ihre Mei-
nung und Ihr Engagement sind uns wichtig, denn nur gemeinsam
können wir positive Veränderungen in unserer Region erreichen.
02.10.2023 ab 19:30 Uhr Gaststätte Wortmann, Ostercappeln
Wir freuen uns auf einen inspirierenden Austausch und darauf, ge-
meinsam die Weichen für eine grünere Zukunft zu stellen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Mit grünen Grüßen, Vorstand Grüne Ostercappeln   
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Ultraleichtflugzeuge vom Typ Savannah aus
ganz Deutschland trafen sich auf dem Flugplatz
Bohmte – Bad Essen zu einem Familientreffen

Von Sonnabend, 2. September bis Sonntag, 3. Sep-
tember 2023 fand auf dem Flugplatz Bohmte – Bad
Essen ein Treffen von Ultraleichtflugzeugen des Typs
ICP Savannah statt.  Allein in Bohmte sind von die-
sem Flugzeugtyp 3 beheimatet, da bot es sich an,
die Halter dieser ultraleichten Flieger aus ganz
Deutschland einmal in den Nordwesten einzuladen.
Die Bohmter Savannahpiloten Jürgen Schliehe, Ulri-

ke Kerber und Jürgen Schnitker entwickelten aus einem Terrassenge-
spräch heraus dann das Zusammentreffen. Das Wochenende Anfang
September wurde ausgewählt, ein Hallenplatz für geselliges Beisam-
mensein vom hiesigen Luftsportverein Wittlage war schnell gefun-
den. Die Bohmter Organisatoren  nebst Anhang sorgten für Catering
der Savannah Familie sowie Fahrservice zu den Hotels. Natürlich
wurde auch zünftig unter den Tragflächen Zelte aufgeschlagen oder
in der Halle auf Luftmatratzen übernachtet.
Das Wetter besserte sich am Samstag, 2. September zusehens, sodass
auch bayrische und schwäbische Teilnehmer den Flugplatz Bohmte –
Bad Essen erreichen konnten. In Deutschland fliegen über 60 ICP Sa-
vannahs in unterschiedlichen Ausführungen, 17 davon präsentierten
sich in Bohmte. Das ließ Deutschland Savannah Vertreter Ewald

Scheiber nicht ruhen, auch hier Flagge zu zeigen. Der Ganzmetall-
hochdecker ist in verschiedenen Versionen unterwegs, 80 PS bis 100
PS Rotaxmotoren sind als Antriebe gängig, Was den Flieger aber aus-
zeichnet, ist seine Robustheit sowie die Flugeigenschaften besonders
im Langsamflugbereich. Halter dieses Typs schwärmen auch von
möglichen persönlichen Veränderungen im Cockpitdesign und auch
legale Umbauarbeiten sowie Bau dieses Doppelsitzers aus einer gut
vorbereiteten Kiste des italienischen Herstellers I.C.P, sprich Bausatz.
Auch preislich bleibt dieser Flugzeugtyp im überschaubaren Rahmen
eines Hobbypiloten.  „Alublech ist ein bewährtes  ehrliches Materi-
al, zeigt dem Eigner oder Piloten Blessuren sofort an und ist im Ge-
gensatz zu Holz und Kunststoff beim Bau nicht auf passende Tempe-
raturen und Luftfeuchte angewiesen. Eine etwas größere Garage
reicht schon, um seinen Traum herzustellen.“, war aus der Runde zu
hören. Das Treffen diente auch dazu, diesen Flugzeugtyp nebst In-
sassen besser zu vernetzen, praktisch ein großer Familienzusam-
menschluss mit Flügeln. Die Organisatoren aus Bohmte bekamen
Lob, ein Vortrag vom heimischen Savannahflieger Jürgen Schnitker
(Selbstbau aus Bausatz) am Samstagabend sorgte mit seinem Trip
durch Frankreich und Spanien im Mai diesen Jahres für Unterhal-
tung. Der Sonntag bot einigen die Möglichkeit, den Sprung zur Insel
Baltrum zu wagen. Ewald Scheiber nahm einen Teil „seiner“ Savan-
nahs im losen Verband mit auf die Insel, da konnten die Piloten die

Kurzlandeeigenschaften gleich ordentlich testen. Wenn schon aus
Süddeutschland mit dem Flieger angereist, dann ist der Standort
Bohmte schon mal in Küstennähe. Es hat allen gefallen, eine Wieder-
holung ist nicht ausgeschlossen. Text und Foto: Friedrich Lüke   

Flugvorbereitung für den Trip zur Insel Baltrum.

Luftballon-Figuren für Anfänger 
Mittwoch, 20. September 2023 -  19.00 bis 21.00 Uhr

Life House, Stemwede-Wehdem
Kursgebühr: 10 € (plus Materialkosten)
Figuren aus Luftballons üben eine magi-
sche Anziehungskraft auf Kinder, aber auch
auf Erwachsene aus. Für alle, die das gerne
einmal erlernen möchten, bietet der JFK
Stemwede jetzt einen Kurs
„Luftballon-Figuren für An-
fänger“ an. Der Kurs findet
am Mittwoch, den 20. Sep-
tember in der Zeit von 19
bis 21 Uhr im Life House
statt.
Ballonkunst ist leichter, als
man denkt. Mit nur fünf
Knoten können fast alle Fi-
guren hergestellt werden.
Eine super Sache zum Bei-
spiel für Kindergeburtstage
oder im Kindergarten. Zu-
sammen mit Henning Ro-
denbeck kann man in zwei
Stunden ausprobieren, wie
phantasievolle Luftballon-Fi-
guren entstehen. 
Der Kurs wird gefördert vom
Ministerium für Kultur und
Wissenschaft des Landes
Nordrhein-Westfalen im Rahmen des Projekts „Dritte Orte – Häuser
für Kultur und Begegnung im ländlichen Raum“.
Der Kurs kann einfach unter http://anmelden.life-house.de/ gebucht
werden. Teilnehmer ohne Online-Zugang können sich direkt im Life
House anmelden. Für Informationen steht das Life House unter
team@life-house.de oder telefonisch unter 05773-991401 zur Verfü-
gung. 

IG BAU will höheren Kontrolldruck gegen Lohn-Preller
im Landkreis Osnabrück

Mindestlohn-Verstöße: Osnabrücker Zoll
leitete 69 Verfahren gegen Firmen ein

Mindestlohn-Prellerei aufgedeckt: Das Hauptzoll-
amt Osnabrück hat im vergangenen Jahr 69 Er-
mittlungsverfahren für die Region eingeleitet,
weil Unternehmen entweder den gesetzlichen

Mindestlohn oder bestehende Branchenmindestlöhne unterschritten,
gar nicht oder zu spät gezahlt haben. Als Folge der kriminellen Prak-
tiken wurden rund 35.000 Euro Verwarnungs- und Bußgelder ver-
hängt. Das teilt die IG Bauen-Agrar-Umwelt (IG BAU) mit. 
Die Gewerkschaft beruft sich dabei auf eine Erhebung des Bundesfi-
nanzministeriums für den Bundestagsabgeordneten Bernhard
Daldrup (SPD), der auch Mitglied im Finanzausschuss des Parla-
ments ist. Zum Vergleich: 2021 leitete das Hauptzollamt Osnabrück
insgesamt 29 Ordnungswidrigkeitsverfahren wegen des Betrugs und
der Trickserei bei Mindestlöhnen ein. Die Höhe der Verwarn- und
Bußgelder lag bei rund 245.000 Euro.

„Auch wenn sich der überwiegende Teil der Unternehmen gesetzes-
treu verhält: Insbesondere auf dem Bau gibt es immer wieder
‚schwarze Schafe‘. So hat die Finanzkontrolle Schwarzarbeit (FKS)
des Hauptzollamts Osnabrück im vergangenen Jahr allein 19 Verfah-
ren wegen Mindestlohnverstößen auf Baustellen eingeleitet“, so
Friedrich Pfohl.
Für den Bezirksvorsitzenden der IG BAU Osnabrück-Emsland-Graf-
schaft Bentheim sind die Ermittlungsverfahren nur die „Spitze des
Eisbergs“. Die tatsächlichen Zahlen dürften, so die Einschätzung von
Friedrich Pfohl, weitaus höher sein. „Die Zahl der Mindestlohn-Kon-
trollen ist zu niedrig. Das Risiko, erwischt zu werden, ist für Min-
destlohnbetrüger viel zu gering. Hier muss es einen stärkeren Kon-
trolldruck geben. Deshalb sollte der Zoll auch im Landkreis Osna-
brück noch mehr Präsenz zeigen. Dafür ist allerdings entscheidend,
dass die FKS zusätzliches Personal bekommt“, so der Bezirksvorsit-
zende.

Zoll soll unsaubere Machenschaften stärker ins Visier nehmen: 
Die IG BAU fordert einen größeren Kontrolldruck, um Mindestlohn-

betrug und Mindestlohntricksereien aufzudecken. 
Foto: IG BAU | Tobias Seifert
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Unternehmen im Grönegau aufgepasst: 

WIGOS bietet kostenfreie 
Digitalisierungsberatung für 

Unternehmen im Osnabrücker Ostkreis
Viele Unternehmen beschäftigen sich in unterschied-
lichsten Bereichen mit dem Thema Digitalisierung, sei
es zum Beispiel in der Produktion oder der Verwal-
tung, bei dem Aufbau oder der Erneuerung der Ho-
mepage oder des Online-Shops sowie im Rahmen
von Social-Media-Aktivitäten. Hierbei stellt sich dann
oftmals die Frage, welche konkreten Schritte notwen-

dig sind, um die Überlegungen in die Tat umzusetzen. Unterstützung
bei der Beantwortung dieser Frage bietet die für Unternehmen im

André Schulenberg (Mitte) ist der WIGOS-Unternehmensfachmann
für Unternehmen im Osnabrücker Ostkreis. 

Foto: WIGOS - miriamslichtbühne

Landkreis Osnabrück kostenfreie Impulsberatung "Digitalisierung"
der Wirtschaftsförderung des Landkreises, WIGOS. 
„Die Einstiegsberatung der WIGOS hält wahlweise Informationen zu
den Bereichen "Digitale Markterschließung" (z.B. Marketing, Home-
page, Online-Shop, Social Media, etc.) oder "Digitalisierung von
Prozessen" (z.B. Produktion, Verwaltung, Vertrieb, etc.) bereit“, er-
läutert André Schulenberg vom UnternehmensService der WIGOS.
Er ist dort für die Unternehmen im Osnabrücker Ostkreis zuständig. 
Im Rahmen des kostenfreien Beratungsangebots werden während ei-
nes ca. zweistündigen Unternehmensbesuchs durch einen externen
Fachmann der aktuelle Stand sowie die angedachten Digitalisie-
rungsschritte erfasst. Darauf aufbauend analysiert der Berater ge-
meinsam mit dem Unternehmen die Potenziale und priorisiert diese.
Ergebnis einer Beratung sind konkrete Handlungsempfehlungen u.a.
auch unter Berücksichtigung der Inanspruchnahme möglicher För-
dermittel sowie die Benennung potenzieller Partner.
Nähere Informationen zur Impulsberatung Digitalisierung sind er-
hältlich auf der Homepage der WIGOS unter 
www.wigos.de/digitalimpuls, telefonisch unter 0541 501 2468 oder
per Mail an schulenberg@wigos.de. 
Eine Anmeldung ist dort ebenfalls möglich. ▼

Reit- und Fahrverein 
Ostercappeln-Schwegerhoff

Reitturnier am 16. + 17.09.
Zeiteinteilung
Samstag, 16.09.2023
08:00 Dressurprüfung Kl. A* - zu zweit
09:30 Dressurprüfung Kl. A** - zu zweit
11:15 Dressurreiterprüfung Kl. L
15:30 Dressurprüfung Kl. L* - Trense
anschl. Dressurprüfung Kl. L* - Kandare
Sonntag, 17.09.2023
08:30 Dressurreiter-WB zu zweit
09:45 Dressur-WB - zu zweit
11:00 Reiter-WB Schritt - Trab - Galopp
11:45 Führzügel-WB mit Geschicklichkeitsaufgaben
12:30 Geschicklichkeits-WB
13:15 Springreiter-WB
14:00 Stilspring-WB - mit Erlaubter Zeit (EZ)
15:00 Standard-Spring-WB
Wir danken allen Sponsoren, Gönnern und Helfern,
ohne die das Reitturnier nicht möglich wäre
und wünschen allen Turnierteilnehmern viel Erfolg!
Wir freuen uns über zahlreiche Zuschauer!
Es gibt an beiden Tagen Kaffee und Kuchen
sowie Pommes und Gegrilltes!
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Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) informiert:
Tastmodell am Kaiser-Wilhelm-Denkmal

Porta Westfalica
Porta Westfalica (lwl). Zum Abschluss eines Projektes zur barrierear-
men Erschließung und kindgerechten Gestaltung des Areals am Kai-
ser-Wilhelm-Denkmal in Porta Westfalica (Kreis Minden-Lübbecke)
wurde am Freitag (8.9.) ein Tastmodell des Denkmals aus Bronze ein-
geweiht.
Bereits im April 2022 war die Kinderaktionsfläche und die barriere-
frei gestaltete Umgebung am Kaiser-Wilhelm-Denkmal eröffnet und
mittlerweile um weitere Elemente ergänzt worden.
Neben Hörstationen, deren Inhalte in Kooperation mit der PRIMUS-
Schule Minden entstanden, rundet das Tastmodell des Kaiser-Wil-
helm-Denkmals die "niedrigschwelligen Informationsangebote" vor
Ort ab. "Inklusive Kommunikation fördert Verständnis und Zusam-
menhalt", so der Direktor des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe
(LWL), Dr. Georg Lunemann. "Aus diesem Grund setzen wir uns da-
für ein, Geschichte für alle erfahrbar zu machen, unabhängig von in-
dividuellen Einschränkungen. Auch das Tastmodell unterstreicht un-
ser Engagement für eine inklusive Gesellschaft."
Geschaffen hat das Werk der Künstler Egbert Broerken. Seine Arbeit
ermögliche es insbesondere Menschen mit Sehbehinderung oder

Sehbeeinträchtigung, das Denkmal auf besondere Weise zu erkun-
den, bereichere aber die Erfahrung aller Besuchenden mit seinem
Blick aus der Vogelperspektive.
Im vergangenen Jahr wurden am Weg zum Denkmal Infostationen
installiert, die auch für Rollstühle unterfahrbar sind. Neben Bildinfor-
mationen und Tastreliefs zum Sehen, Fühlen und Begreifen sind
leicht verständliche Texte, auch für blinde und sehbehinderte Men-
schen, in Brailleschrift angebracht.
Die Installation des Tastmodells markiere einen wichtigen Schritt bei
der Weiterentwicklung des Areals um das Denkmal herum hin zu ei-
nem barrierefreien Lernort. "Das Überwinden von Kommunikations-
barrieren ist essenziell für eine zeitgemäße Kulturvermittlung.
Deswegen freue ich mich sehr, dass wir auch hier am Kaiser-Wil-
helm-Denkmal wieder einen entscheidenden Schritt in die richtige
Richtung gehen konnten", unterstreicht auch Dr. Sylvia Necker, Leite-
rin des LWL-Preußenmuseums Minden und Vorstandsvorsitzende des
Vereins zur Förderung des Kaiser-Wilhelm-Denkmals Porta Westfali-
ca e. V. Umgesetzt wurden die Maßnahmen zur barrierearmen Er-
schließung und kindgerechten Gestaltung des Areals mit Unterstüt-
zung der NRW-Stiftung. Franz-Josef Lersch-Mense, Mitglied des
Vorstandes der NRW-Stiftung: "Die inklusive Ausrichtung war für die
NRWStiftung ein ausschlaggebender Aspekt bei der Entscheidung zur
Förderung dieses Projektes. Mit der Einweihung des Tastmodells hat
es einen gelungenen Abschluss gefunden."
Das Areal um das Kaiser-Wilhelm-Denkmal ist jederzeit zugänglich.
Der Eintritt zum Denkmal und zu den neu geschaffenen Angeboten
ist kostenfrei.
Öffnungszeiten LWL-Besucherzentrum im Kaiser-Wilhelm-Denkmal:
Mittwoch bis Sonntag, 11.30 bis 18 Uhr. Montag und Dienstag ge-
schlossen
Unterhalb des Denkmals befinden sich kostenpflichtige Parkplätze.
Führungen rund um das Kaiser-Wilhelm-Denkmal
über das Besucherbüro des LWLPreußenmuseums Minden:
Tel.: 0571-83728-18
E-Mail: besucherbuero-pmm@lwl.org

Gebäudeenergiegesetz

Polat: Klimafreundliche und 
bezahlbare Wärme für alle

08.09.23. „Mit dem Gebäudeenergiege-
setz beginnt der Umstieg auf klimafreund-
liche Wärme – pragmatisch und sozial ge-
recht“, erklärt Filiz Polat, Bundestagsabge-
ordnete von Bündnis 90/die Grünen aus
Bramsche, zum heutigen Beschluss des
Bundestages.
„Damit haben wir eine schwierige und unausweichliche Zukunfts-
aufgabe angepackt und einen riesigen Schritt nach vorne gemacht.
Denn der Gebäudesektor ist für mehr als 30 Prozent der CO2-Emis-
sionen verantwortlich. Dass die Heizungen in diesem Land inner-
halb der nächsten 22 Jahre klimaneutral werden, ist also ein echter
Meilenstein für den Klimaschutz. Und wir profitieren finanziell letzt-
endlich alle, indem wir uns von steigenden fossilen Energiekosten
unabhängig machen. Ich freue mich, dass aufgrund unserer Initiative
erstmalig Bürger*innen mit kleinen bis mittleren Einkommen eine
höhere Förderung erhalten. Künftig können bis zu 70 Prozent der In-
vestitionskosten für klimafreundliche Heizungen gefördert werden.
Das ist enorm“, so Polat.
„Wir alle haben erlebt, wie plötzlich Gas- und Ölpreise steigen kön-
nen, wenn wir abhängig sind von Diktatoren. Deshalb machen wir
Deutschland mit klimafreundlicher Wärme unabhängig und verhin-
dern die fossile Kostenfalle für alle Menschen in unserem Land“, be-
tonte Polat. „Mieter*innen schützen wir, indem wir die Kosten bei
der Umlage deckeln, sodass der Einbau einer neuen Heizung zu kei-
ner Überlastung führen kann. Außerdem wollen wir Mieter*innen
vor zu hohen Betriebskosten schützen: Die Betriebskosten von Wär-
mepumpen sollen nur auf die Mieter*innen umlegbar sein, wenn die
Wärmepumpe besonders effizient ist oder der Energiebedarf des Ge-
bäudes niedrig ist. Zusätzlich haben wir eine Überprüfung der Rege-
lungen vereinbart und werden, wenn notwendig, nachsteuern.“
Das Gesetz wird im Januar 2024 in Kraft treten und vor Ort durch
eine enge Verzahnung mit der kommunalen Wärmeplanung und
pragmatischen Übergangsfristen einfach und planbar. 
„Für alle besteht nun Klarheit und Planungssicherheit, denn mit dem
Gebäudeenergiegesetz haben wir erstmals einen verbindlichen Fahr-
plan mit konkreten Zwischenschritten vorgelegt, wie der Wandel zur
klimafreundlichen Wärme für alle bezahlbar gelingt. Handwerker*
innen, Wirtschaft und Verbraucher*innen in der Region Osnabrück
und der Grafschaft Bentheim wissen nun: 
Die Zukunft der Heizung ist erneuerbar“, so Polat abschließend.

Erntefest Herringhausen - 
Dankeschön!

Am ersten  Septemberwochenende konnte wir bei bestem Wetter ein
gelungenes Erntefest feiern.
Höhepunkt in diesem Jahr war ein toller Festumzug am Sonntag mit
vielen phantasievollen Fußgruppen und Wagen. In vielen Bereichen
am Umzugsweg waren auch die Straßen aufwendig geschmückt. 
Ein Aushängeschild für unsere Ortschaft und Zeichen von gelebter
Dorfgemeinschaft.

Allen Beteiligten in Vereinen, Institutionen und Nachbarschaftsgrup-
pen möchte ich dafür im Namen des Ortsrates ausdrücklich Danke
sagen!
Umso trauriger und unverständlich ist es, dass der Straßenschmuck
am Dükerweg und der Hunteburger Straße in der Nacht zum Sonn-
tag von Unbekannten zerstört und damit die Arbeit der dortigen
Nachbarschaft zunichte gemacht wurde. Mit großem Einsatz konnte
der Straßenschmuck bis zum Beginn des Umzuges notdürftig wieder
hergerichtet werden. Dieter Klenke, Ortsbürgermeister   
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Ingenieurbüro Gerdom 
aus Bad Essen wird 10 Jahre

Als Matthias Gerdom den Schritt in die Selbstständigkeit wagt, feiert
Bayern München die erste von inzwischen elf Meisterschaften in Se-
rie, Jorge Mario Bergoglio wird als Papst Franziskus bekannt, und Co-
rona war – wenn überhaupt – nur Bierkennern ein Begriff. Konkret:
Zehn Jahre ist das mittlerweile her. 2013 war Gerdom noch Einzel-
kämpfer. Nebenberuflich nahm er erste Aufträge an. Jetzt leitet er in
Rabber ein Ingenieur- und Sachverständigenbüro für Bauwesen mit
14 Kolleginnen und Kollegen. „Ich hätte damals nicht gedacht, dass
wir eines Tages so groß werden. Aber es hat sich aus den Bedarfen
und Anfragen so ergeben“, sagt der 44-Jährige.
Er selbst hat Mörtelkelle und Flächenspachtel längst gegen Messgerä-
te und Förderanträge eingetauscht: Der gelernte Maurer/Betonbauer
ist seit 2017 nämlich auch öffentlich bestellter und vereidigter Sach-
verständiger für Schäden an Gebäuden. Im vergangenen Jahr erfolgte
die Wiederbestellung bis 2027. Seine Fachkunde wird nicht nur von
Gerichten bei Streitigkeiten geschätzt.
Anfangs habe er noch aus dem Wohnhaus herausgearbeitet. Doch
die Zeiten sind längst vorbei. Das Büro in der Westenseite 23 hat so-
gar schon einen Anbau bekommen. Seine erste Mitarbeiterin fand
Gerdom übrigens über ebay Kleinanzeigen. Wenig später kam Ale-
xander Mattheis dazu, der damals kurz vor dem Ende seines Studi-
ums stand. In Helena Friesen fand er letztlich auch das „Herzstück“
des Büros. Die Quereinsteigerin ist heute noch in jedes Projekt invol-
viert. „Es macht mir Spaß, alles zu koordinieren. Es warten täglich
neue Aufgaben, so wird es nie langweilig“, erzählt sie. Und obwohl
das Team so groß geworden sei, könne sie sich auf eines verlassen:
„Jeder legt seine Aufgaben kurz beiseite, um dem anderen zu helfen.
Das tut gut.“ 
Matthias Gerdom ist aber nicht nur der Umgang seiner Mitarbeiter*
innen untereinander wichtig. Respektvolles, freundliches Auftreten
gelte auch auf den Baustellen. „Wir begegnen allen auf Augenhöhe,
egal ob Handwerker, Bauherr oder Dienstleister. Wir verstehen uns
als ihr Partner“, so der Firmenchef. Durch die zusätzliche Beratung
bei Zuschüssen, im Hinblick auf Förderungen und günstige Kredite
erlebe er eine hohe Dankbarkeit. Mit dem Ingenieurbüro kaufe der
Kunde auch ein Netzwerk regionaler Firmen ein: „Alles baut auf
langjährigen Partnerschaften auf.“ Auch in den Bereichen, in denen
Gerdom auf Know-how angewiesen ist, setzt er auf Kontinuität, etwa
mit Walter Schölzel IT-Consulting aus Bad Essen, mit Personal Löwen
(Lohnabrechnungen) oder Kaufmann Digital (Internetauftritt). 
Gerdom ist zu Recht stolz auf die Zusammensetzung des Teams mit
all den Qualifikationen: „Weiterbildungen werden ermöglicht und
unterstützt. Ein ganz aktuelles Thema ist zum Beispiel die Nachhal-
tigkeit.“ Um diesen Bereich kümmert sich Mailin Schultze. Sie arbei-
tet seit Oktober 2022 für das Ingenieurbüro Gerdom. Zuvor war sie
Bauleiterin in einem kleinen Architekturbüro. Es folgte ein kurzer
Ausflug zu einer Behörde, aber da habe sie nach kurzer Zeit festge-
stellt, dass sie dort auf Dauer nicht glücklich werden würde. „Das
Zusammengehörigkeitsgefühl hier ist ganz anders. Es ist ein Famili-
enunternehmen durch und durch. Jeder kann jeden um Rat fragen“,
bestätigt sie Helena Friesens Einschätzung. Die Aufgabenvielfalt sei
sehr groß. Ihr Schwerpunkt liege auf der Energieberatung: „Das sind

viele neue Informationen, aber das macht es auch so interessant,
und das Thema ist aktueller denn je.“
Ein wichtiger Ansprechpartner für alle Kolleg*innen ist Lars Reitmei-
er. Matthias Gerdom und der Architekt kennen und schätzen sich
seit 2007, hatten zuvor bereits einige Jahre in Osnabrück zusam-
mengearbeitet. „Obwohl wir ein relativ junges Team sind, können
wir viele Bereiche rund um die Themen Hausbau / Gewerbebau und
Sanierung abdecken. Der Kunde bekommt von uns alles aus einer
Hand, die Wege intern sind kurz. Das ist ein großer Vorteil“, weiß
Reitmeier. Der 45-Jährige begleitet zudem die Auszubildenden zur
Bauzeichnerin/zum Bauzeichner. 
„Unser erster Auszubildender Chayan Mertens ist jetzt fertig gewor-
den. Ab August kommt dann wieder eine zweite Auszubildende
dazu. Es macht Spaß, diese jungen Menschen auf dem Anfang ihres
Berufswegs zu begleiten“, so Gerdom. Deshalb spricht er auch re-
gelmäßig im Rahmen der Berufsorientierung am Gymnasium Bad Es-
sen mit den Schüler*innen.
Marian Sommer ist noch mittendrin in der Ausbildung. Er kommt aus
Sutthausen, fährt aber gern zur Arbeit nach Rabber und bereut die
Wahl keineswegs: „Mir gefällt, dass es ein kleines Büro ist. Nach
dem Probearbeiten hatte ich einen guten Eindruck. Niemand steht
über dem anderen, wir können offen über alles sprechen.“ Warum
würde er anderen diese Ausbildung empfehlen? „Die Arbeit ist viel-
fältig. Ich sitze nicht nur am Schreibtisch, sondern bin auch oft auf
Baustellen.“
Und Matthias Gerdom hat einige weitere gute Argumente für die Ar-
beit in seinem Büro. Neben dem Zusammenhalt sind es zum Bei-
spiel die abwechslungsreichen Tätigkeiten oder die Möglichkeit, im
Home Office zu arbeiten. Was auch für ihn spricht: Gerdom ist be-
strebt, energieautark zu sein. Zukünftig Mini Windräder und eine
Photovoltaikanlage produzieren Strom für das Büro und die 6 E-Au-
tos. 
Die technische Ausstattung ist zudem modern. Die neueste Anschaf-
fung ist ein digitaler Laserscanner, um virtuelle Gebäudemodelle zu
erstellen und um Bestandsanalysen machen zu können. „Die Zeiten
von Bleistift, Zollstock und Schmierblatt sind vorbei“, sagt Lars Reit-
meier. Tablets mit entsprechender Software dürfen auf den Baustel-
len nicht fehlen. 
In den vergangenen zehn Jahren hat sich eben viel getan bei Ger-
dom in Rabber. Anders als in der Fußball-Bundesliga und im Vati-
kan...
Leistungen IB Gerdom:

- Architektur – Bauplanung – Bauleitung
- Energieberatungen – Beantragung von Fördermitteln
- Gutachten über Bauschäden
- Hauskaufberatungen und 
- Verkauf
- Wertgutachten 
- Diverse Messdienstleistungen bei Feuchte- und Wasserschäden 
- Raumluft- und Materialanlysen auf Schadstoffe 
- Etc.

Auftraggeber sind: 
Unsere Auftraggeber sind u. a. private Bauherren, verschiedene
Amts- und Landgerichte, Kommunen, Hausverwaltungen, Bauträger,
WEG  / Eigentümergemeinschaften, Architekturbüros und Versiche-
rungen.
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Erleben Sie Hundeaction pur - 
Tag der Offenen Tür im Osnabrücker

Windhundrennverein e.V.
Am 3. OKTOBER 2023 ist es soweit: 
Der Osnabrücker Windhundrennverein e.V.
lädt Sie herzlich zu einem aufregenden Tag
ein. Freuen Sie sich auf geballte Hundepower,
wenn das Vereinsgelände in Ostercappeln-
Schwagstorf an der Bollenfahrtstraße seine
Pforten öffnet. Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm erwartet die ganze Familie.
Von 9:00 bis ca. 17:00 Uhr dreht sich alles um unsere Vierbeiner!
Melden Sie Ihre Hunde ab 9:00 Uhr an und erleben Sie ab 10:00
Uhr atemberaubende Windhundrennen und den spannenden Sla-
lomparcours. Doch damit nicht genug! Beim Hund & Kind Wettbe-
werb können die Kleinen mit ihren Hunden zeigen, was sie draufha-
ben.
Der Osnabrücker Windhundrennverein e.V. steht für Vielfalt und Tra-
dition. Seit 1976 fördern wir die Begeisterung für Windhunde und
alle Rassen.
Ganz nebenbei können Sie bei unserer Tombola tolle Preise gewin-
nen und sich an Info- und Verkaufsständen umsehen. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt – genießen Sie Köstlichkeiten vom
Grill, selbstgemachte Leckereien und erfrischende Getränke.
Die Teilnahmegebühren halten sich im Rahmen:

Jederhundrennen: 10 Euro
Slalomparcours: 10 Euro
Mischlingsausstellung: 5 Euro
Hund & Kind Wettbewerb: 5 Euro
(Voranmeldung erforderlich)
Machen Sie mit Ihrem Hund mit
und gewinnen Sie tolle Preise! Zei-
gen Sie im Jederhundrennen und im
Slalomparcours Schnelligkeit und
Geschick. Beim Hund & Kind Wett-
bewerb steht der Spaß im Vorder-
grund. Achten Sie auf begrenzte
Teilnehmerzahlen – melden Sie sich
rechtzeitig an!
Nähere Informationen und Anmel-
dung erhalten Sie bei der Rennlei-
tung Martina Hintz unter 0541/
587316 oder auf unserer Website
www.owrv.de.
Folgen Sie uns auf Facebook und
Instagram, um keine Neuigkeiten zu
verpassen. Bringen Sie Ihre Familie,
Ihre Freunde und natürlich Ihre
Hunde mit und erleben Sie einen
unvergesslichen Tag voller Spaß und
Spannung!

vorsitzende Silke Depker mit einer Rückschau auf die jüngsten Ent-
wicklungen in der Kommunalpolitik berichtete Anke Hennig aus ih-
rem Alltag als Abgeordnete im Deutschen Bundestag: Neben Anekdo-
ten aus Berlin erläuterte die Parlamentarierin, die als  Mitglied im Fa-
milienausschuss unter anderem an der Ausarbeitung des vor kurzem
im Bundeskabinett beschlossenen Selbstbestimmungsgesetz beteiligt
war, die komplexen fraktionsübergreifenden Entscheidungsfindungs-
prozesse im Parlament. Die Bad Essener Sozialdemokraten nutzten
dann auch die Gelegenheit und hakten nach. „Wie kommt die Positi-
on der Bundesregierung zum Ukraine-Krieg zustande?“ oder “Inwie-
fern werden die Bedürfnisse von Rentnern im Parlament berücksich-
tigt?” waren nur zwei von mehreren Nachfragen an die Bundestagsab-
geordnete.
Nach einer kulinarischen Stärkung und einem angeregten Gedanken-
austausch freute sich Ortsvereinsvorsitzende Silke Depker gemeinsam
mit Anke Hennig, eine beachtliche Anzahl von Ehrungen für langjähri-
ge Mitgliedschaften in der SPD vornehmen zu dürfen. So wurden Eri-
ka Diedrich, Wolfgang Kirstein-Bloem, Michael Schulte und Sigrid
Wallberg-Schwarz jeweils für ihre zehnjährige Mitgliedschaft und
Edith Strombach für zwanzig Jahre ausgezeichnet. Für fünfundzwan-
zig Jahre in der Partei wurden Herbert Graf, Gudrun Jeep und Elke
Matthey und für dreißig Jahre Sylke Bunk, Heike und Werner Hen-
richs, Monika Jankowski und Ursula Möhr-Loos geehrt. Erna Gott-
wein-Kohl und Hans-Georg Klecker konnten zu ihren jeweils vierzig-
jährigen Parteimitgliedschaften beglückwünscht werden. Ihr „Gold-
enes Parteijubiläum“ feiern konnten Inge Beckmann, Richard Bonika,
Helga Frickenhelm, Klaus Jankowski und Claus Teckemeyer. Eine be-
sondere Freude für alle Anwesenden war die Auszeichnung von Frie-
del Böhne aus Wehrendorf, der sich seit nunmehr 65 Jahren mit gro-
ßem Engagement und viel Herzblut in die Sozialdemokratie und die
Kommunalpolitik einbringt und auf dessen reiche Expertise die SPD
Bad Essen verlässlich zählen kann. 

SPD Bad Essen feiert Sommerfest 
mit Anke Hennig 

und ehrt langjährige Mitglieder
„Rundum gelungen!“, so lautete das einhellige Fazit
der Bad Essener Sozialdemokraten zum Abschluss ih-
res diesjährigen Sommerfestes im Hotel Müllers im
Waldquartier an der Bergstraße. Viele Mitglieder des
SPD Ortsvereins waren der Einladung des Vorstandes
gefolgt, um gemeinsam in gemütlicher Runde den po-
litischen Sommer ausklingen zu lassen. Viel Zuspruch

erhielt Anke Hennig aus Achmer, die als Bundestagsabgeordnete seit
2021 für die SPD das Osnabrücker Land im Deutschen Bundestag ver-
tritt und der Einladung zum Sommerfest nach Bad Essen gerne gefolgt
war. 
Im Anschluss an die Begrüßung der Anwesenden durch Ortsvereins-

ReparaturTreff Ostercappeln ist am
20.09.2023 wieder geöffnet

Der ReparaturTreff Ostercappeln e.V. (Re-
TrO), veranstaltet am kommenden Mitt-
woch, 20.09.2023 von 14:30 bis 16:30
Uhr in den Räumen der evangelischen Kir-
chengemeinde, Bremer Str. 7 in Ostercap-
peln seinen monatlichen Reparaturtag. Be-
sucher können am Reparaturtag defekte

(Elektro-)Geräte bringen. Die Geräte werden von den fachkundigen,
ehrenamtlichen Vereinsmitgliedern inspiziert und –soweit möglich-
gegen eine Spende instandgesetzt. Hierbei bleibt bei Kaffee und Ku-
chen gerne auch Zeit für ein (Fach-)Gespräch. 

Im Übrigen bietet der Verein in seinem Laden Klosterstr. 1 (geöffnet
jeden Samstag von 10-11 Uhr) und  auf der Internetseite www.retro-
ostercappeln.de  gut erhaltene, teilweise neuwertige Geräte (Haus-
halts-, Multimedia-, Büro- und Gartengeräte sowie Werkzeuge) ge-
gen eine Spende an. Anfragen bitte per E-Mail an 
info@retro-ostercappeln.de.

ReparaturTreff Ostercappeln (ReTrO) e.V.   

Die für langjährige Mitgliedschaft in der SPD geehrten Bad Essener Sozialdemokraten mit der Ortsver-
einsvorsitzenden Silke Depker (Foto rechts) und der Bundestagsabgeordneten Anke Hennig (Foto links)

aus Achmer.  Nicht mit auf der Aufnahme: Wolfgang Kirstein-Bloem, Herbert Graf, Elke Matthey, 
Sylke Bunk, Hans-Georg Klecker, Richard Bonika und Claus Teckemeyer. 
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TuS Bad Essen von 1896 e.V.
Fußball Ergebnisübersicht 

& Vorschau
Jugend

07.09.23 JSG Wellingh./Gesmold B2 – TuS Bad Essen U17 II 1:6
09.09.23 TSG Burg Gretesch U9 - TuS Bad Essen U9 o.E.

TuS Bad Essen D2 – JSG Osterc./Schwagst. 2:2
SF Schledehausen E1 – TuS Bad Essen E1 1:8
B-Juniorinnen JSG Kloster Oesede/Harderb. –  

TuS Bad Essen 3:8
TuS Bad Essen C1 – SG Rasensport/Sutth. C4 5:1
TuS Bad Essen U17 – JSG Westerh./Riemsloh/Buer 0:0
TSV Westerhausen D1 – TuS Bad Essen D1 2:11
TuS Bad Essen E2 – JSG Kalkriese/Venne E2 2:8

Vorschau Jugend:
16.09.23 11:00 Uhr JSG Wimmer/Lintorf U9 - TuS Bad Essen U9
11:00 Uhr Hunteburger SV E2 – TuS Bad Essen E2
12:00 Uhr TuS Bad Essen U17 II – 

JSG Bissend./Wiss./Schle.
12:30 Uhr BW Hollage D2 – TuS Bad Essen D2
14:45 Uhr TuS Bad Essen C1 – Hunteburger SV
16:00 Uhr B-Juniorinnen TuS Eintr.Rulle - TuS Bad Essen
17.09.23 10:00 Uhr TuS Bad Essen D1 – SUS Buer D1
18.09.23 18:30 Uhr B-Juniorinnen TuS Bad Essen – 

JSG Osterc./Schwagst.
19.09.23 16:45 Uhr TSV Riemsloh U8 – TuS Bad Essen U8
22.09.23 17:00 Uhr SUS Buer U8 – TuS Bad Essen U8
18:00 Uhr B-Juniorinnen TuS Bad Essen – 

RW Sutthausen
18:30 Uhr BW Hollage C2 – TuS Bad Essen C
Frauen und Herren
06.09.23 Frauen TuS Bad Essen – Hunteburger SV 1:4

SC Quakenbrück – TuS Bad Essen 1:6
08.09.23 TuS Bad Essen III – SV Wimmer/Lintorf III 4:0
10.09.23 Frauen SG Haste/Dodesh./Belm - TuS Bad Essen 4:0

TuS Bad Essen – 1.FCR Bramsche 1:1
Vorschau Frauen und Herren:
16.09.23 15:00 Uhr SV Eintr. Neuenkirchen - TuS Bad Essen
17.09.23 12:45 Uhr FC Sultan Spor II – TuS Bad Essen III
20.09.23 19.30 Uhr TSV Venne II - TuS Bad Essen II

TanzSportGarde Bad Essen e.V.
Radschlag ist kein Hexenwerk!

Du wolltest schon immer mal ein Rad schlagen kön-
nen und die Welt Kopf stehen lassen? Dann bist du
bei diesem Workshop am richtigen Ort. 
Wir bringen dir in wenigen Übungsstunden das
Radschlagen bei, damit du den Dreh raus hast!
Wir üben in der Turnhalle der Oberschule Bad Es-
sen (Platanenallee) wie folgt: Immer Dienstags:
19.9., 10.10., 17.10. sowie den 24.10. jeweils von
16:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Der Kurs ist für alle Kinder ab 8 Jahren und kostet 10 Euro. 
Begrenzte Teilnehmerzahl! Verbindliche Anmeldung unter 
Tel.: 0176 23878882 (Sandra Henrichvark)

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 09.10.2023, 19:00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus
(Treffpunkt Venne, Hauptstr. 27)

Tagesordnung
Top 1 Begrüßung und Eröffnung
Top 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit
Top 3 Bericht des Vorsitzenden/Tätigkeits-

bericht und aktuelle Situation
Top 4 Kassenübersicht
Top 5 Vorstandswahlen komplett:

1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Kassierer, Schriftführer
Top 6 Eröffnung Activpoint Venne
Top 7 Sonstiges



14

Blickdichte Gartenzäune neu im Trend? Für
ein Gewerbe- oder Industriegebiet geeignet,
für ein Wohngebiet ein trostloser Zustand! 

Sind die Ortsräte fähig, um mögliche Fehlentwicklungen zu er-
kennen – im Blick der Zeitgeschichte?

Früher waren die Grundstückseinfriedungen
aus lebenden Hecken oder Holzzäunen, ma-
ximal bis 1,20 m hoch, so dass die Nachbarn
über den Zaun hinweg Gespräche führen
konnten. Jetzt gibt es extreme Auswüchse,
die schnell eine Präzedenzwirkung entfalten
könnten. Der Gesetzgeber unterscheidet
ganz simpel zwischen den privaten Nachbar-
grenzen und den Grundstücksseiten, die an
die öffentliche Straße oder einen Gehweg an-
grenzen.
Die Einfriedung zur Straßenseite wird fast im-
mer im maßgeblichen Bebauungsplan nach
zulässiger Art und Höhe festgelegt, in der Re-
gel sind es 0,80 m, gerechnet ab Mitte der
Fahrbahn; die Gehweghöhe liegt meist über
der Mitte der Fahrbahn. Ist leichtfertig nichts
geregelt in den örtlichen Bauvorschriften,
kann der Anlieger auch zur Straßenseite bis
2,00 m blickdicht einfrieden. Dies wäre fatal
und städtebaulich genauso übel, wie immer
noch Steingärten angelegt werden, obwohl
nach der Bauordnung nicht zulässig. Für die Kontrolle fehlt offensicht-
lich das Personal und Umweltschutz wird manchmal zur Farce, nie-
mand fühlt sich dafür verpflichtet.

Zu den privaten Grundstücksseiten darf ein solcher Zaun höchstens
2,00 m hoch sein, ist er höher, handelt es sich um eine baugenehmi-
gungspflichtige Anlage. Also müsste dafür ein Bauantrag gestellt wer-
den und die Baugenehmigungsbehörde würde die schriftliche Zustim-
mung der Nachbarn und das Einverständnis der Bauortgemeinde ein-
fordern, was fraglich sein könnte.
Es kommt vor, dass die Nachbarn einer solchen Befreiung nicht
zustimmen, dann müsste die Einfriedung auf 2,00 m gekürzt werden.
Gerechnet wird diese Höhenangabe vom gewachsenen Boden, also
keine Aufschüttung oder Abgrabung im Grenzbereich. Geregelt im § 5
der Niedersächsischen Bauordnung.
Wenn schmale Anliegerstraßen beidseitig mit blickdichten Zäunen
von 1,60 m Höhe versehen werden, könnte die Wohnqualität des
Quartiers erheblich leiden. Es erzeugt den Eindruck eines Ghettos. 
Industriebetriebe schützen durch hohe Zäune ihre Betriebsstätte gegen
Einbruch, weil dort niemand nach Feierabend anwesend ist. Wohn-
grundstücke werden Tag und Nacht bewohnt, sollen freie Sicht und
Lebensqualität bieten.
Wird in einem Fall ein viel zu hoher blickdichter Zaun toleriert, beru-
fen sich die Nachbarn auch auf diesen Fall der Duldung, obwohl die
Zaunanlage widerrechtlich ist.
Im Garten spielende Kinder haben erst recht keine freie Sicht und wo-
möglich Sozialkontakt zu anderen Kindern aus der Nachbarschaft des

Wohnquartiers, sie sind isoliert. So sind womöglich die psychosozia-
len Folgen einer Rundum-Einfriedung für die Entwicklung von Kindern
stark beeinträchtigend.
Bedarf es dieser hohen Einfriedungen, um die Einwohner vor Einbrü-
chen und Raubüberfällen zu schützen? Wohl noch nicht im Wittlager
Land, es kann zukünftig vielleicht noch dramatisch werden. In den
USA und auch in deutschen Großstädten gibt es „Gated Areas“, also
Wohnlagen mit hohen Sicherheitszäunen, mit Kameraüberwachung
und Sicherheitsdienst. In den Ballungsräumen ist die Kriminalitätsrate
groß und die Polizei kann die Bürger nicht ausreichend schützen.
Manchmal fehlt es auch am politischen Willen und der Schutz von
Bürgern wird bagatellisiert.
Für Zäune und Mauern ist das öffentliche Baurecht zu beachten, weil
es sich hier um bauliche Anlagen handelt.
Für Einfriedungshecken und Bäume im Grenzbereich gilt hinsichtlich
der Höhe und des Abstandes das Niedersächsische Nachbarrechtsge-
setz.
Im Falle eines Wohnungsbrandes müsste die Feuerwehr womöglich
den Zaun einreißen, wenn es um Lebensrettung geht. Überspringen
des 2,20 hohen Zaunes ist nicht möglich.
Der Landesgesetzgeber ist vielleicht zu träge, um gesetzliche Vorga-
ben zu treffen, damit wohnbauliche Missstände nicht erst eintreten.
Anlieger der Ortschaft Wehrendorf äußerten sich enttäuscht über das
Wohnbaugebiet am östlichen Ortsrand, der Straßenname nimmt auf
den historischen Ortsnamen Bezug, aber der Charakter der dort
entstandenen Wohnsiedlung löst bei langjährigen Einwohnern der

Ortschaft Zweifel aus, beides passe
nicht zueinander. Über Geschmack
lässt sich nicht streiten, aber hier ist die
Gleichförmigkeit der Baukörper und
die hohen Stahlgitterzäune blickdicht
ein Markenzeichen. Wurden bei der
Bauleitplanung diese städtebaulichen
Entwicklungen nicht berücksichtigt?
Die Ortsräte wirken zwar an der Pla-
nung mit, haben aber oft als Ehrenamt-
liche nicht die Möglichkeiten, Fehlent-
wicklungen im Städtebau vorausschau-
end zu erkennen. Mit den Folgen müs-
sen die ursprünglichen Dorfgemein-
schaften leben, die durch die Urbanität
und Siedlungsentwicklung immer mehr
verloren gehen.

Eckhard Grönemeyer 
© Copyright 2023 – Alle Rechte an vor-
stehenden Texten und Abbildungen sind
urheberrechtlich geschützt. Rechteinha-
ber ist der Verfasser.
Dieser Beitrag ist dauerhaft auf der Ho-

mepage „Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“ www.clva.de im Virtu-
ellen Lesersaal in der Rubrik „4. Heitmatgeschichte - Lebensschicksale
von Menschen im zeitgeschichtlichen Rückblick“

Dieser Zaun in einem Siedlungsgebiet zum privaten
Grundstücksnachbarn kommt auf ca. 2,20 m Höhe

Rückwärtige Zäune mit Plastikfolie als Einsatz zwischen den
Metallgitterstäben.

Das traurige Schicksal von Hund Aslan
Der achtjährige Leonberger Aslan lebte mit seinem

Frauchen in Ostercappeln
Unerwartet und ohne dass es die Außenwelt mit-
bekommen hat, verstarb leider diese in ihrem
Haus. Erst durch die Vermisstenmeldung ihres Ar-
beitgebers wurde ihr Fehlen bemerkt und die Po-
lizei öffnete die Türen. 
Für Aslan müssen dies wohl die schlimmsten 10
Tage gewesen sein. Niedergeschlagen, lustlos, ja
sogar depressiv hat er sich uns gezeigt. 

Das Futter hat er wohl angenommen, aber sonst hat er nur gelegen
und sich nicht gerührt, wollte weder auf die große Hundewiese,
noch wollte er spazieren gehen. Jeden Tag saßen wir bei ihm, strei-
chelten ihn, umsorgten ihn, auch die Fellpflege war äußerst notwen-
dig - die er auch dankend angenommen hat.

Wir wussten nichts von seinem Vorleben - hat er Artgenossen ge-
kannt? Verträgt er sich mit anderen Hunden? Mit unserem Butch - ein
junger großer Mischling - haben wir es gewagt und versuchten die
Beiden anzufreunden. 
Zum Glück klappte das schnell und schon nach ein paar Tagen kam
Aslan wieder aus seinem innerlichen Versteck heraus.
Aslan hat nun wieder Freude am Leben gewonnen. Er läuft über die
Hundewiese, spielt mit Butch und liebt es sogar wieder - auch wenn
die Strecken auf Grund seines Alters schon kurz sind - mit Anita spa-
zieren zu gehen. 
Jeden Tag freuen wir uns, dass Aslan bei uns ist und wir für ihn da
sein können und er nun seinen Lebensabend auf dem Gut Aiderbichl
Osnabrück Tierschutzhof Krevinghausen verbringen darf.
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Großes Jubiläum bei Rellana – 
40 Jahre Sockenwolle aus Hitzhausen

Ostercappeln - Das Strick-Paradies in Hitzhausen feiert 40 Jahre
„Flotte Socke" von Rellana! 
Seit fast sieben Jahrzehnten begeistert das Unternehmen Handar-
beitsliebhaber mit hochwertigen Garnen und Zubehör. Gegründet
1956 von  Friedrich Willem Reller, hat sich Rellana zu einer renom-
mierten Marke entwickelt, die weltweit bekannt ist.

In der alten Grundschule in Hitzhausen können Besucher*innen im
etwa 250m² großen Lagerverkauf von Rellana stöbern. Mit kreativen
Namen wie "Flotte Motte" und "Flottes Baby" und „Flotte Socke“ ero-
berte Rellana die Herzen der Strickgemeinschaft. 
Das 40. Jubiläumsjahr wird mit spannenden Aktionen gefeiert, wie
einem Sockenkreativwettbewerb, tollen Angeboten und einer Jubilä-
umsausgabe des beliebten Anleitungsheftes „Flotte Socke“.
Neben Sockenwolle bietet Rel-
lana eine große Auswahl an
hochwertigen Handarbeitsgar-
nen nicht nur im Lagerverkauf
an. Strickbegeisterte finden rund
100 verschiedene Qualitäten in
über 1000 Farben, darunter Farb-
verlaufsgarne, Merino- und Mo-
hairqualitäten, Baumwollgarne
sowie Effekt- und Häkelgarne.
Kostenlose Anleitungen und in-
spirierende Musterteile stehen
zur Verfügung.
Besuchen Sie Rellana in Hitz-
hausen, von Montag bis Freitag
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr ge-
öffnet, oder stöbern Sie im Onli-
neshop     unter www.rellana.de
oder fragen Sie bei Ihrem Woll-
Fachhändler nach den unver-
wechselbaren      Garnen von
Rellana. 

Übrigens: Montags gibt es in den
Geschäftsräumen von 9:30 bis
11:30 eine Strickgruppe mit an-
geleitetem Strickunterricht. 
Interessierte können gerne vor-
beikommen. Es wird ein Kosten-
beitrag von 5,- € erhoben.      ➤

SG Wimmer / Lintorf
Ergebnisse & Vorschau

Ergebnisse Jugend:
06.09.23 TV 01 Bohmte E3 - 

JSG Wimmer/Lintorf E3 1:3
08.09.23 JSG Wimmer/Lintorf D-Juniorinnen -

JSG Ostercappeln/Schwagstorf D-Juniorinnen 3:5
09.09.23 JSG Wimmer/Lintorf E2 - TV 01 Bohmte E1 4:2

BW Schinkel A1 - JSG Wimmer/Lintorf A1 3:2
10.09.23 TSV Venne U9 - JSG Wimmer/Lintorf U9 4:7
Vorschau Jugend:
15.09.23 17:00 Uhr JSG Wimmer/Lintorf D-Juniorinnen -

JSG Rieste/Alfhausen/Hesepe D2-Juniorinnen
16.09.23 10:00 Uhr JSG Wimmer/Lintorf E1 - TV Neuenkirchen E1

JSG Wimmer / Lintorf U8 - 
JSG Ostercappeln/Schwagstorf U8
TV 01 Bohmte U7 - JSG Wimmer/Lintorf U7

11:00 Uhr JSG Wimmer/Lintorf U9 - TuS Bad Essen U9
13:00 Uhr JSG Wimmer/Lintorf E-Juniorinnen - 

SC Glandorf E-Juniorinnen
20.09.23 18:00 Uhr TV 01 Bohmte D-Juniorinnen - 

JSG Wimmer/Lintorf D-Juniorinnen
21.09.23 17:00 Uhr JSG Glane/Bad Iburg E-Juniorinnen - 

JSG Wimmer/Lintorf E-Juniorinnen
Ergebnisübersicht & Vorschau SG Wimmer/Lintorf
17:30 Uhr JSG Wimmer/Lintorf D1 - SSC Dodesheide D1
Ergebnisse Herren:
06.09.23 SG Wimmer/Lintorf II - TV 01 Bohmte II 4:3
08.09.23 TuS Bad Essen III - SG Wimmer/Lintorf III 4:0
10.09.23 SSC Dodesheide II - SG Wimmer/Lintorf I 7:0
Vorschau Herren:
15.09.23 19:30 Uhr SG Wimmer/Lintorf I - TuS Bersenbrück II U23
16.09.23 19:30 Uhr SG Wimmer/Lintorf II - SSC Dodesheide III
17.09.23 12:30 Uhr SG Wimmer/Lintorf III - SVC Belm-Powe III
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Alttraktorenfreunde Hunteburg
Rundgang durch den Ort 

Vor kurzem trafen sich die Alttraktorenfreunde
Hunteburg am Busbahnhof in Hunteburg, um zu ei-
nem Rundgang durch den Ort mit Peter Kollorz zu
starten. Er hatte viele interessante Dinge über Hun-
teburg parat. 
Nach dem Rundgang gab es eine kleine Stärkung

und dann starteten die Alttraktorenfreunde zu einer Ausfahrt Rich-
tung Damme/Sierhausen. Zwischendurch durfte ein kleiner Stopp in
der schönen Natur nicht fehlen. In Sierhausen angekommen, wurden
die Teilnehmer bei Familie Borcherding mit selbstgebackenem Ku-
chen und Kaffee verwöhnt. Zudem konnten alle noch die vielen ver-
schiedenen Dahliensorten im Blumengarten der Familie bestaunen. 
Als Abschluss wurde bei Familie Schlarmeyer in Hunteburg gegrillt.
Alle waren sich einig, dass es ein schöner gelungener Tag war.
Vielen Dank an Peter Kollorz, Familie Borcherding und auch an alle
Organisatoren. Der Vorstand   ▲

Herbst-Flohmarkt beim DRK-
Kreisverband in Wittlage

ein toller Erfolg
45 Flohmarktstände auf dem Freigelände am 

DRK-Sozialzentrum in Wittlage
Trotz der hochsommerlichen Temperaturen war der
Flohmarkt schon vor der eigentlichen Öffnungszeit gut
besucht. Etliche der nichtgewerblichen Markt-Beschi-
cker schützten sich durch Sonnenzelte oder Schirme vor
der strahlenden Sonne. Veranstalter war die DRK-Klei-
derkammer Wittlage, eine Abteilung des DRK-Kreisver-
bandes Wittlage. So gab es einen Stand auch von der
Kleiderkammer. Hier gab es von gebrauchten Kinderwa-
gen bis Spielzeug, Hausrat und Bekleidung vieles zu
besichtigen und zu kaufen. Die Schnäppchenjäger ka-
men auf ihre Kosten. Wegen der übergroßen Hitze bau-

ten einige Stände bereits vor dem Flohmarkt-Ende um 17 Uhr ab, ei-
gentlich außerhalb der vereinbarten Regeln, aber in Anbetracht der
Hitze verständlich.
Die DRK-Küchengruppe unterstützte das Team der Kleiderkammer
mit vielen Helferinnen und Helfern. So gab es Kaffee, Kuchen und

Kaltgetränke, keinen Alkohol, und Bratwurst, Pommes und Gulasch-
suppe zu fairen Preisen. Der Erlös kommt vollständig der Kleider-
kammer zu Gute, die hiermit ihre verdienstvolle Arbeit für das sozia-
le Miteinander erfüllen kann. DRK-Fachkraft Margot Appelt, die für
die Organisation verantwortlich war, dankte allen DRK-Helferinnen
und Helfern für ihren ehrenamtlichen Einsatz. Auch DRK-Ortsver-
einsvorsitzender Dr. Josef Hoffschröer zeigte sich beeindruckt von
dem Engagement für die gute Sache.

Text und Foto: Eckhard Grönemeyer   

Jahrestreffen der ehemaligen 
Ortsbrandmeister  der Gemeinde 

Bad Essen in Wimmer
Am Freitag, den 01.09.2023 trafen sich traditionell wieder einmal die
ehemaligen Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehren der Gemeinde
Bad Essen.  Erich Klausing als Organisator konnte die Kameraden, wie
auch den Gemeindebürgermeister Timo Natemeyer sowie Gemeinde-
brandmeister Jens Wagener und  aus der Gemeindeverwaltung  Frank
Bick  als Nachfolger von Robert Wellmann als Fachdienstleiter Feuer-
wehr im Feuerwehrhaus in Wimmer begrüßen. Jan Mengers als
OrtsBM der Wimmer Wehr stellte den Kameraden zu Beginn das in
2020 angeschaffte LF20 KatS  von der Firma Magirus, mit all seinen
Besonderheiten den ehemaligen OrtBM im Einzelnen vor.
Im Anschluss informierten Timo Natemeyer und Jens Wagener die Ka-
meraden noch über einzelne aktuelle Vorhaben und Anschaffungen in
der Gemeindefeuerwehr. 
In gemütlicher Runde wurden noch Filme von Feuerwehrfesten aus
den Jahren 1963 bis 1968 gezeigt, als es den Landkreis-Wittlage noch
gab. Einige ältere Kameraden konnten so in ihre eigene Vergangenheit
schauen, wo sie als junge Männer bei Wettkämpfen für ihre Feuer-
wehr gegeneinander antraten. Viele Gesichter wurden wiedererkannt
und die Vergangenheit  war wieder präsent.  Ein gelungener Abend,
so die Resonanz aller. Das nächste Treffen in 2024 ist schon beschlos-
sen. Text und Foto Ulrich Witte   ▼

Was leisten Pflegekurse 
für Angehörige? 

Selbsthilfegruppe trifft 
sich am 18. September

Osnabrück. Das nächste Treffen der Selbsthilfegrup-
pe für Pflegende Angehörige findet statt am 18. Sep-
tember, 15 bis 16.30 Uhr. Ort ist das Gemeinde-
haus der Bonnus-Gemeinde, Obere Martinistraße
54 in Osnabrück.
Im Mittelpunkt des Treffens steht ein Vortrag von
Anke Holtkamp, Koordinatorin Fachbereich Ge-

sundheit in einer Bildungseinrich-
tung. Die fachgerechte Pflege von
Angehörigen bedeutet in der Regel
eine große Herausforderung. Hilfe-
stellung bieten Kurse, die in der Re-
gel kostenlos sind und in denen
praktisches Wissen rund um die Pfle-
ge vermittelt wird. Holtkamp stellt
die Kurse vor, erläutert Inhalte und
Nutzen. Die Referentin wird auch
auf die Möglichkeit individueller
Schulungen und auf Vor- und Nach-
teile von Kursen in Präsenz oder von
digitalen Angeboten eingehen.
Gäste sind herzlich willkommen.
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Anmeldung wird erbeten. 
Telefon: 0541/41789. Weitere 
Informationen: 
www.pflegende-angehoerige-os.de
unter „Aktuelles“.
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TV01 Handball 
Ergebnisse & Vorschau

09.09.2023
SV Quitt Ankum – MJD  17:9
WJE  – JSG Eicken-Buer Oldendorf 10:2
  TuS Lemförde – MJD 14:3

WJE – SG Teuto Handball II 9:2
  WJA – JSG GIW Meerhandball 21:18

HSG Osnabrück – 1. Herren 26:33
10.09.2023 TV Cloppenburg – MJE 20:7

MJE – TuS Lemförde 14:9
  FC Schüttorf 09 – MJA 27:30

SG Neuenhaus/Uelsen II – 1. Damen 25:30
THC Westerkappeln – 2. Herren verschoben

16.09.2023 10:00 Uhr TuS Lemförde – WJD II
  11:30 Uhr BV Garrel II – WJD  

13:00 Uhr WJD II – SV SW Osterfeine II  
13:45 Uhr WJD – GW Mühlen
14:30 Uhr WJD II – TuS FRISIA Goldenstedt
15:15 Uhr SV Falke Steinfeld – WJD
17:45 Uhr SSC Dodesheide – 2. Damen
19:30 Uhr 1. Herren – FC Schüttorf 09

17.09.2023 11:00 Uhr 2. Herren – SG Teuto Handball II
13:00 Uhr TuS Empelde – WJA
13:45 Uhr TuS Bramsche – gem. F-Jugend
15:00 Uhr MJA – HSG Nordhorn e.V.

Berichte
SG Neuenhaus/Uelsen II – TV 01 Bohmte 25:30 (13:18) 
Die ersten zwei Punkte gesichert
Motiviert gingen wir in unser erstes Saisonspiel, wobei der Einstieg
aber alles andere als gut verlief. Wir brauchten mehrere Minuten,
um ins Spiel zu kommen, sodass wir in der 5. Minute mit 4:1 zu-
rücklagen. Danach fingen wir mit dem Tempospiel an und konnten
eine 7-Tore-Führung wenige Minuten vor der Halbzeit erzielen. Die
zweite Hälfte fing jedoch wie die erste an: Die Lücken in der Ab-
wehr waren zu groß und im Angriff fehlten die Ideen und die Konse-
quenz. Wie ließen die Gegnerinnen auf ein Tor herankommen, be-
vor wir wieder ins Spiel fanden. Am Ende konnten wir den Sieg si-
cher verbuchen, dieser hätte aber deutlich höher ausfallen können.
Für Bohmte spielten:
Vanessa Klausing und Jenna Schnittker im Tor, Lena Haarmann (7),
Anne Punke (6), Verena Knapp (2), Nele Vallo (2), Hannah Drees,
Frederike Krambeer (3), Alisa Wilker (2), Julia Simon (4), Jana Laake
(1), Yvonne Latus (3)

Tabuthema Depression?
Abendvisite am 21. September mit Dr. Yvonne Walonka und 

Alena Balgenorth-Püngel im Forum am Dom Osnabrück/Bramsche. 
In der Abendvisite im Forum am Dom
am Donnerstag, 21. September, um
19.30 Uhr, informieren Dr. Yvonne
Walonka (Chefärztin der Klinik für
Psychiatrie und Psychotherapie, Ni-

els-Stensen-Kliniken Bramsche) und Alena Balgenorth-Püngel (Dipl.
Sozialpädagogin und leitende Sozialarbeiterin der Niels-Stensen-
Kliniken Bramsche, Mitglied im Bündnis gegen Depression in Stadt
und Landkreis Osnabrück).
Unter dem Titel „Tabuthema Depression? Lassen Sie uns darüber
reden!“ sprechen sie über Symptome, Diagnose und Therapiemög-
lichkeiten. Außerdem stellen sie das Bündnis gegen Depression so-
wie weitere regionale Hilfsangebote vor.
Im Mittelpunkt des Abends steht die Möglichkeit zum Austausch
und zu allgemeinen Fragen. Das Gespräch moderiert Prof. Dr. Dr.
Jens Atzpodien, Chefarzt der Klinik für Internistische Onkologie
und Hämatologie der Niels-Stensen-Kliniken Franziskus-Hospital
Harderberg.

Oktoberfest des TSV Venne 
am 02.10.2023

Nach einem Jahr Pause findet es wieder statt:
Das Oktoberfest unserer Fußballabteilung!
Zu der stimmungsvollen Veranstaltung in gewohnt
familiärer Atmosphäre laden wir am 02.10.2023,
also traditionell dem Abend vor dem 'Tag vor der
deutschen Einheit', ab 18 Uhr in die Mühlenbach-
halle ein.
Es erwartet euch ein bayerisches Buffet (ab 19 Uhr), eine große Ge-
tränkeauswahl und die anschließende Party mit DJ Volker Schneck,
welcher u.a. in diversen Festzelten der Region für grandiose Stim-
mung sorgt.
Tickets gibt es aufgrund der begrenzten Kapazität nur solange der
Vorrat reicht bei Heimspielen unseres TSV direkt am Platz, bei Fami-
lie Klöppel oder nach individueller Rücksprache bei euren bekann-
ten Ansprechpartnern. Ihr könnt uns auch über unseren WhatsApp
Kanal unter der 0541-67362091 kontaktieren.
Wir freuen uns auf euch!

Eure Fußballabteilung des TSV Venne   
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Wittlager Luftsportler ernten 
Früchte der Flugausbildung

Die Flugschule des Luftsportvereins kann erfolgreich auf die laufende
Saison blicken. Sowohl im Segel – wie auch im Motorflugbereich
konnten Flugschüler/innen ihre Ausbildung oder Abschnitte der Flug-
ausbildung abschließen. Georg Kaiser aus  Bohmte-Herringhausen
konnte dieser Tage zu seinen Alleinflügen mit dem vereinseigenen
Ultraleichtflieger starten. Der 66 - jährige Zollbeamte im Ruhestand
legte „astreine“ Platzrunden über dem Flugplatz hin und setzte den
Schulungsflieger weich auf die Landepiste. „Es war für mich unspek-
takulär, nur der Fluglehrer fehlte an meiner Seite...“ war sein Kom-
mentar. Wie bei allen Flugschülern, die im Ruhestand eine solche
anspruchsvolle Aufgabe angehen, dauert die Ausbildung entspre-
chend länger.  Georg Kaiser hat bereits seine Theorieprüfung in der
Tasche und möchte dieses Jahr noch seine praktische Ausbildung ab-
schließen. Ansonsten kümmert er sich um weitere Hobbys wie Auto
Oldtimer, Enkel,  Garten und ist im Unruhestand auch noch Schieds-

mann.  Das ist beim 14-jährigen Julian Sinn aus Wimmer etwas an-
ders. Der Gymnasiast hatte immer schon Interesse an der Fliegerei,
die Tage der offenen Tür, Ferienspiele und letztlich sein Vater, der
selbst schon mal in Bohmte einen Schnupperkurs im Segelflug belegt
hatte, machten ihn Entschlussfreudig. Er fühlt sich bei den Fliegern
gut aufgehoben und mit dem Fahrrad ist die fliegerische Sportstätte
schnell erreichbar. Die ersten Alleinflüge haben auch ihn begeistert,
gut ausgebildet hat er die 3 Flüge ohne Fluglehrerbegleitung mit glat-
ten Landungen gekrönt. Die Segelflieger haben bei solchen Anlässen
ein besonderes Geschenk parat, ein Distelstrauch ist das „Willkom-
mensymbol“, nun zu den „Großen“ zu gehören. Erfolgreich haben
Katrin Jöns-Schnieder und Maximilian Kehmann  ihre Ultraleicht-

flugausbildung abgeschlossen. Die 46 – jährige Dipl.-Psych. aus Os-
nabrück  und der 29 – jährige med.Ing. aus Bad Essen – Linne konn-
ten  Prüfer Georg Rüschendorf vom Deutschen Aeroclub fliegerisch
überzeugen, es gab Navigationsaufgaben und besondere Flugzustän-
de zu meistern. Das bestandene Prüfprotokoll für die Scheinausstel-
lung war der Lohn vieler Übungsflugstunden. Beide haben nun auch
die spezielle Ausbildung zur Mitnahme von Fluggästen absolviert.
Weitere Infos unter www.lsv-wittlage.de Friedrich Lüke   

Eine Veranstaltung des Verschönerungsvereins Bad Essen
e.V. in Kooperation mit dem Kur- und Verkehrsverein Bad
Essen e.V. und gefördert durch den Landschaftsverband

Osnabrücker Land e.V.
Sing mit! „Christus ist geboren, halleluja!“

Weihnachtskantate für Chor und Orchester
Kinder für großen Projektchor für Weihnachten gesucht! Mit einem
großen Orchester auf einer Bühne stehen und die Weihnachtskanta-
te „Christus ist geboren“ zum Besten geben.
Wiederaufführung nach 40 Jahren mit Ehemaligen und Kindern des
gesamten Landkreises Osnabrück
Wir feiern ein Revival!
„Augustus, Cyrenius und alle“, „Ein kleines Mädchen aus der Pro-
vinz“ und der berühmte „Der Floh“, der das Christuskind kitzelt –
diese Stücke aus der Weihnachtskantate „Christus ist geboren“ von
Siegried Fietz in der Bearbeitung für Kin-
derchor und Orchester von Brigitte
Krause sind wahre Hits. Hits, an die sich
die Kinder, die diese Kantate vor genau
40 Jahren mit der Kreismusikschule Ost
aufgeführt und aufgenommen haben,
noch heute mit Leidenschaft erinnern
und diese Kantate in vielen Haushalten
der damals 150 mitwirkenden Kinder
nach wie vor Jahr für Jahr zum Weih-
nachtsfest erklingt. 
„Das war wunderschön und hat nach-
haltig geprägt. Ich war damals im Kü-
kenchor mit dabei, und es war mir ein
großes Anliegen, diese Kantate auch mit
meinen eigenen Kinderchören aufzufüh-
ren.“, so Kantorin Carolin Frank, besser
bekannt als Carolin Horstmannshoff, die nun dieses „Revival“ im
Landkreis Osnabrück zusammen mit einem Organisations-Team aus
Ehemaligen in die Hand nimmt. „Diese Kantate ist zeitlos und Kin-
dern wie Erwachsenen so nah.“, so Carolin Frank, die Kirchenmusik
in Heidelberg studierte, fortan große Kinderchöre in ganz Deutsch-
land leitete und als Dozentin für Kinderchorleitung tätig war. Viele
konnten sie und das Organisations-Team schon bei Musical-Woche
und Aufführung des Kindermusicals „Till Eulenspiegel“ auf Schloß
Ippenburg und dem Historischen Markt erleben
Alle damals Mitwirkenden, alle Kinder aller damals Mitwirkenden
und ganz ausdrücklich alle Kinder des Landkreises Osnabrück sind
herzlich eingeladen, diese besondere Weihnachtskantate bei der
Wiederaufführung mitzusingen! 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Einzig Spaß am Singen, an le-
bendigen Proben und an einem unvergesslichen (Klang)Erlebnis zäh-
len.
Das Orchester, für das diese Fassung seinerzeit von Brigitte Krause
eigens arrangiert wurde, wird – wie „damals“ – aus Ensembles der
Kreismusikschule Osnabrück, der Gitarrenschule Ventker sowie Blä-
serensembles des Landkreises bestehen. 
„Singt es laut in Berg und Tal: Weihnachten sei überall!“ (Schluss-
chor der Kantate)
Wir freuen uns auf Eure Anmeldung unter:
https://www.umfrageonline.com/c/Weihnachtskantate
Weitere Infos bei Carolin Frank: carolin.frank@mail.de

Flugschein in der Tasche: Katrin Jöns-Schnieder und Maximilian 
Kehmann mit Flugprüfer Georg Rüschendorf (links) nach der 

bestandenen Prüfung.     Fotos: Luftsportverein

Im Ruhestand als Überflieger: Georg Kaiser glücklich nach seinen 
Solorunden über dem Bohmter Flugplatz.

Allein mit 14 Jahren am Steuerknüppel: Julian Sinn (mit Distelstrauch)
im Kreise seiner Fliegerkameraden, rechts neben ihm Fluglehrer 

Christian Kolthoff.

Live-OP am Kunstknochen
Dr. Jürgen Apel und PD Dr. Olaf Rolf informieren am 20.09. im

Medicos und online über künstliche Hüft- und Kniegelenke
Georgsmarienhütte/Osnabrück. Über
künstliche Hüft- und Kniegelenke
sprechen Dr. Jürgen Apel und Privat-
dozent Dr. Olaf Rolf am Mittwoch,
20. September, um 19 Uhr im Ge-
sundheitszentrum Medicos in Osnabrück (Weidenstraße 2).
In der Veranstaltung des Endoprothetikzentrums der Maximalversor-
gung der Niels-Stensen-Kliniken Franziskus-Hospital Harderberg er-
läutern die Chefärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
am Franziskus-Hospital Harderberg die aktuelle Entwicklung der
Hüft- und Knieendoprothetik und führen eine Live-OP am Kunstkno-
chen vor.
Die Mediziner informieren darüber, wann die Implantation von
künstlichen Hüft- und Kniegelenken angezeigt ist und erörtern zu-
dem die Vorteile minimal-invasiver Operationen sowie das "Fast
Track"-Konzept. Außerdem gehen sie auf die Frage ein, wann ein
Prothesenwechsel nötig und sinnvoll ist.
Die Chefärzte präsentieren verschiedene Prothesen und ihre Mög-
lichkeiten. Um Anmeldung wird gebeten unter Telefon 
0541 502-2550. Der Vortrag kann ebenfalls online besucht werden 
www.niels-stensen-kliniken.de/forumgesundheit
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Golfclub Varus e.V.
Stolz präsentieren wir die diesjährigen

Clubmeister*innen 
Über 80 Teilnehmer*innen nahmen vorletztes
Wochenende an den diesjährigen Clubmeister-
schaften teil. Als Höhepunkt der Saison werden
sie auch bezeichnet und so war bei dem einen
oder anderen eine gewisse Anspannung zu spü-
ren, als am Samstag um 7:30 Uhr die ersten
Flights an den Start gingen. Ein großes Lob geht an Head-Greenkeeper
Frank Müggenborg und sein Team. Der Platz und vor allem die Grüns
waren, wie schon in der ganzen Saison, in einem hervorragenden Zu-
stand. Auch das Wetter zeigte sich von seiner allerbesten Seite-wind-
still, ein Sonne-Wolken-Mix und durchgängige 25 Grad.
Voller Stolz präsentieren wir die Gewinner*innen und Platzierten der
diesjährigen Clubmeisterschaft:
Damen: Meike Göcke-Winsel (192 Schläge), 
Anja Wüstenfeld (198), Kerstin John (200)
Seniorinnen: Anja Engelbrecht-Schmidt (189), 
Monika Janzen (194), Margret Siekmann (200)
Herren: Hauke Schmedt (232), Martin Minhorst (257), 
Julius Gräfe (261) Senioren: Hans-Jürgen Korittki (167), 
Jörg Ulbricht (172), Georg Koller (172)
Julia Kampsen und Harald Tondock, die zusammen mit Hendrik Ei-
chmeyer die Spielleitung bildeten, überreichten den Gewinnern auf
der prall gefüllten Terrasse des Restaurant Fairway Präsente und Gut-
scheine. Clubpräsident Martin Garthaus bedankte sich bei allen Teil-
nehmern und freute sich über den reibungslosen Ablauf, der ohne eine
engagierte Spielleitung inklusive Sekretariat nicht möglich gewesen
wäre. Allen Siegern und Platzierten: Herzlichen Glückwunsch!
Auch denen, die ihre Leistung nicht abrufen konnten, gebührt großer
Respekt und Anerkennung.
Alle weiteren Ergebnisse sind bei PC Caddie einzusehen.

Redaktionsteam - Anne Sigrist & Katja Allendorf   

SoVD Ortsverband
Bohmte-Herringhausen
SoVD fordert Infla-

tionsausgleichs-
prämie auch für
Rentner*innen

Verband kritisiert Schlech-
terstellung / nicht nur Pensio-
nierte von Inflation betroffen

Bohmte.
Durch
eine im
Juli 2023
beschlos-

sene Tarifeinigung für Beamte*Be-
amtinnen des öffentlichen Diens-
tes haben auch Pensionäre*Pensi-
onärinnen des Bundes Anspruch
auf die Zahlung einer einmaligen
Inflationsausgleichsprämie - wo-
hingegen Rentner*innen leer aus-
gehen. Der Ortsverband Bohmte-
Herringhausen des Sozialver-
bands Deutschland (SoVD) in
Niedersachsen kritisiert diese Un-
gleichbehandlung und fordert die
Zahlung einer Ausgleichsprämie
auch an Rentner*innen.
Gestaffelt nach Ruhegehaltssatz bekommen Pensionäre*Pensionärinnen
eine aus Steuergeldern finanzierte einmalige Inflationsausgleichsprämie
von voraussichtlich bis zu 2.152 Eurosteuer- und sozialversicherungs-
frei ausgezahlt. Rentner*innen, die eine gesetzliche Rente der Renten-
versicherung erhalten, werden hingegen nicht entlastet. „Und das, ob-
wohl die Bezüge von Pensionär*innen ohnehin doppelt so hoch sind",
geben die Berater*innen aus dem SoVD-Ortsverband Bohmte-Herring-
hausen zu bedenken.
„Wir sehen darin eine gravierende Schlechterstellung, die nicht hin-
nehmbar ist", kritisieren die Berater*innen. „Rentner*innen sind glei-
chermaßen von der Inflation und dadurch außerdem zunehmend von
Altersarmut betroffen", so die Berater*innen weiter. Mittlerweile erhal-
ten 1,2 Millionen Rentner*innen in Deutschland Grundsicherung und
fast eine Million Rentner*innen Wohngeld. Der SoVD-Ortsverband
Bohmte-Herringhausen fordert deshalb: „eine Gleichbehandlung von
Rentner*innen in Form der Zahlung einer entsprechenden Inflationsaus-
gleichsprämie."

Es ist wieder Zeit für die legendären
KulturKanapees in Bad Essen! 

Bei den Bad Essener KulturKanapees erhalten Sie mit einem Ticket
gleich 4 Veranstaltungen an einem Abend! Von Musik über Lesungen
und Theater bis Magie - das sind die unvergesslichen Bad Essener
KulturKanapees am 30. September 2023!

Beim Location-Hopping durch
den Ortskern werden Ihnen an
diesem Abend verschiedene kul-
turelle Darbietungen häppchen-
weise serviert. Da sollte für je-
den Geschmack etwas dabei
sein. 
Bühnen sind an diesem Abend
wieder Einzelhändler und 
Geschäfte im Ortskern. 
Sie wählen aus 8 Angeboten 
4 Darbietungen aus. 
Die Vorstellungen dauern je-
weils 20 Minuten und finden
um 18:30, 19:20, 20:10 und
21:00 Uhr statt. 
Der gemeinsame Abschluss ist
nach der letzten Vorstellung ge-
gen 21:30 Uhr im „BlütenGe-
nuss“. Hier haben Sie die Gele-
genheit, mit den Stars des
Abends ins Gespräch zu kom-
men und es wird das Bad Esse-
ner „KulturKanapee“ verliehen.
Ein handgefertigter Publikums-

preis, der von der Bad Essener Künstlerin Peggy Mewes gestiftet wird.
Tickets erhalten Sie für 22,- € / erm. 19,- € im Vorverkauf in der Tou-
rist Information. Restkarten ggfs. an der Abendkasse für 25,- € / 
erm. 22,- €. Flyer und mehr Infos unter 05472-94 92-0 
oder www.badessen.info

Schützenverein Stirpe-Oelingen e.V. -
Terminänderung!

Wie bereits angekündigt, findet unsere nächste Mitgliederversammlung
am 23. September 2023 statt.
Wir treffen uns um 20 Uhr in unserer Schützenhalle.
Im Anschluss der Sitzung findet eine Filmvorführung über den Ablauf
der Sanierungsarbeiten der Gemeinschaftshalle Stirpe-Oelingen, mit
unseren erbrachten Eigenleistungen, statt.
Dazu laden wir alle Vereinsmitglieder ganz herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung
2. Rückblick Schützenfest 2023
3. Ausblick Winterball 2024
4. Termine 2024
5. Wahl des Kommandeurs und seiner Stellvertreter
6. Beschlussfassung Beisetzung
7. Verschiedenes - Filmvorführung
Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

Mit Schützengruß, der Vorstand   
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Online-Seminar „Steuerrecht in der
Vereins- und Verbandsarbeit“ vermittelt

Tipps und praktisches Wissen 
Osnabrück. Der Landkreis Osnabrück organisiert im
Rahmen des Fortbildungsprogramms „Engagiert und
qualifiziert!“ eine kostenlose Online-Infoveranstaltung
rund um die Themen Vereinssteuerrecht und Gemein-
nützigkeit. Diese findet am 9. Oktober, 18:30 bis 21
Uhr, über Zoom statt und richtet sich an ehrenamtlich

Engagierte sowie an Vertreterinnen und Vertreter aus Vereinen, Ver-
bänden, Gemeinden und sozialen Einrichtungen.
Ehrenamtliches Engagement ist überaus wertvoll und leistet einen
wichtigen Beitrag für das Osnabrücker Land. Es gibt aber auch Forma-
litäten, wie die Fragen rund um das Steuerrecht, die die Rahmenbe-
dingungen für die Ausübung des Engagements beeinflussen können.
In diesem Grundlagenseminar werden etwa Aspekte zur Besteuerung
von Vereinen, zur Übungsleiter- und Ehrenamtspauschale sowie Fra-
gen zur Gemeinnützigkeit angesprochen. Vorwissen in diesem Be-
reich ist keine Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar.
Die Fortbildung wird in Kooperation mit dem Zentrum für ehrenamtli-
ches Engagement der KLVHS Oesede organisiert. Anmeldelink für die
kostenlose Teilnahme an dem Online-Seminar sowie weitere Seminar-
themen sind zu finden unter 
www.landkreis-osnabrueck.de/fortbildungen-ehrenamt.

JULIUS-Club 2023 in Bad Essen
33 junge Lesebegeisterte geehrt

Ein besonderes Highlight setzte am Freitag, den 1.
September 2023 den Schlusspunkt des JULIUS-
Clubs  in der Bücherei Bad Essen. 
33 engagierte und lesebegeisterte Kinder wurden
für ihre Teilnahme geehrt und erhielten ihre ver-
dienten Diplome direkt aus den Händen des Bür-
germeisters Herrn Natemeyer.
Herr Albrecht von  der VGH-Stiftung freute sich
über die rege Beteiligung am JULIUS-Club und be-
tonte, wie wichtig die Förderung von Lesekompe-
tenz für die Zukunft unserer Gesellschaft ist.  Zu
Gast war die Märchenerzählerin Frau Sonja Fischer.
Ihre fesselnden Geschichten zogen alle Anwesen-

den in ihren Bann.
33 Schüler haben in den Ferien 164 Bücher gelesen und bewertet. Ne-
ben den neuen Büchern, die exklusiv den Teilnehmern zur Verfügung
standen, gab es vielfältige Aktivitäten: So ging es etwa zum Bouldern;
wurden Samenkugeln für die nächste Sommerblumenwiese geformt;
als Naturforscher Bäume vermessen, Temperatur und Luftfeuchtigkeit
bestimmt.
Die für den JULIUS- Club angeschafften Bücher für Leser zwischen 11
und 14 Jahren stehen jetzt in der Bücherei für jedermann zur Ausleihe
bereit. Der JULIUS-CLUB („Jugend liest und schreibt“) ist ein Projekt
der VGH-Stiftung und der Büchereizentrale Niedersachsen, das in 49
Öffentlichen Bibliotheken Niedersachsens stattfand. 
Das Projekt richtet sich an Jugendliche im Alter von 11 bis 14 Jahren
und soll neben Lesespaß auch Ausdrucksfähigkeit und Textverständnis
stärken. 

SV Wimmer 1947 e.V.
SV Wimmer Alte Herren

Ü32 Kreispokal
Auf in die nächste Runde.

Am vergangenen Freitagabend waren die Senioren
des SV Wimmer zu Gast bei der Spvg. Nieder-
mark, um die 1. Runde im Ü32 Kreispokal zu be-
streiten. Das Duell endete mit einem klaren 3:0
Sieg für den SV Wimmer.
Von Beginn an zeigten die Spieler des SV Wimmer
eine engagierte Leistung und kamen durch präzises
Passspiel und erfolgreiche Balleroberungen zu zahlreichen Torab-
schlüssen. Klare Torchancen blieben jedoch zunächst ungenutzt.
Dies änderte sich in der 16. Minute, als Björn Hartwig den SV
Wimmer mit einem sehenswerten Schuss zum 1:0 belohnte.
In der Halbzeitpause versammelte sich der gut besetzte Kader zum
Verschnaufen und stimmte sich mit freudiger Erwartung auf die 2.
Halbzeit ein.
Hierbei spiegelte sich das Bild aus Hälfte 1 wider und die Wim-
meraner hielten den Druck weiter hoch und belohnten sich in der
Folge mit schönen Spielzügen und zahlreichen Torchancen. 
So fiel auch das 2:0 durch eine schöne Passkombination im Mittel-
feld und einen erfolgreichen Schuss von Björn Hartwig.
Doch das Spiel war noch nicht zu Ende und Hartwig rundete sei-
nen erfolgreichen Tag mit einem Elfmetertreffer und dem 3. Tor in
diesem Spiel ab.
Richtung Ende versuchte der Gastgeber von Spvg. Niedermark,
sich gegen die starke Offensivleistung des SV Wimmer zu stem-
men, aber die gut organisierte Abwehr der Gäste ließ nur wenige
Chancen zu. 
Der SV Wimmer hat sich mit diesem überzeugenden Sieg einen
Platz in der nächsten Runde des Wettbewerbs gesichert und wartet
hier im Heimspiel Anfang Oktober auf den Spielverein 16 aus Os-
nabrück.

Besuch der Stellvertretenden Minister-
präsidentin: Landkreis Osnabrück for-

dert Fortsetzung der Breitbandförderung
Osnabrück. In den vergangenen Jahren hat der
Landkreis Osnabrück den Breitbandausbau voran-
getrieben. Ein wesentlicher Impuls für den Erfolg:
Das Land Niedersachsen beteiligte sich bei der Be-
seitigung der „Weißen Flecken“ (weniger als 30
Mbit/s) mit 25 Prozent an den Investitionen. Diese
Förderung soll ab dem kommenden Jahr eingestellt
werden, so die Pläne der Landesregierung. Beim Besuch der Stell-
vertretenden Ministerpräsidentin Julia Hamburg äußerten Land-
kreis, Kreispolitik sowie Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der
Mitgliedskommunen Kritik an der Entscheidung. Die unterversorg-
ten ländlichen Gebiete könnten ohne die Fördermittel des Landes
nicht beseitigt werden.
Bereits die Vorgehensweise des Landes wird durch den Landkreis
Osnabrück kritisiert: Die weitreichende Entscheidung war den
Kommunen im Juli durch das Wirtschaftsministerium per E-Mail
mitgeteilt worden. Schwerwiegender als der Stil sind freilich die
Folgen der Landespolitik: Dem Landkreis Osnabrück würden rund
60 Millionen Euro für den Ausbau der „Grauen Flecken“ (zwischen
30 und 100 Mbit/s) fehlen – eine Summe, die der Landkreis ohne-
hin schon durch den bisherigen Eigenanteil von 25 Prozent selber
stemmen muss. Der Bund übernimmt 50 Prozent der Kosten.
Kann der Ausbau nicht fortgesetzt werden, blieben mehr als
13.000 Adressen mit etwa 40.000 Einwohnerinnen und Einwoh-
nern unterversorgt. Dies hätte gravierende Folgen, etwa für Home-
office, Projekte der Telemedizin oder Angebote wie „OpenRat-
haus“. Darüber hinaus wären auch 200 Wirtschaftsbetriebe betrof-
fen und damit in ihrer Existenz gefährdet. Zusammengenommen
trage die Entscheidung dazu bei, dass der ländliche Raum weiter
abgehängt würde.
Die Stellvertretende Ministerpräsidentin hatte den Landkreis Osna-
brück im Rahmen ihrer Sommerreise besucht. Landrätin Anna Keb-
schull, Kreispolitik sowie Bürgermeisterinnen und Bürgermeister
nutzten die Gelegenheit und forderten Julia Hamburg auf, sich für
die Beibehaltung der Landesförderung einzusetzen. Zuvor hatten
bereits die Bürgermeisterkonferenz im Landkreis Osnabrück sowie
Landrätin Kebschull in Schreiben an Ministerpräsident Stephan
Weil die Entscheidung kritisiert. Ebenso wurden von Politik und
Landrätin zahlreiche Gespräche mit Landespolitikerinnen und
Landespolitikern sowie Ministerinnen und Ministern geführt, um
die gravierenden Folgen der Kappung des Breitbandausbaus im
ländlichen Raum zu verdeutlichen.

Wiederaufbau in der Ukraine 
bietet Geschäftschancen

Die IHK lädt zur Veranstaltung "Uk-
raine im Fokus: Aktuelle wirtschaftli-
che Entwicklungen und Chancen für
regionale Unternehmen" 

am 18. September ab 9 Uhr in die IHK, Neuer Graben 38,
49074 Osnabrück, ein.
Experten aus verschiedenen Fachgebieten bieten Einblicke in die aktu-
ellen wirtschaftlichen Entwicklungen und Chancen in der Ukraine. Er-
fahrungsberichte regionaler Unternehmen zeigen Erfolgsfaktoren für
einen gelungenen Markteinstieg in der Ukraine auf. Vortragen werden
unter anderem Olha Novytska, Konsulin des Generalkonsulats der Uk-
raine in Hamburg, sowie Reiner Perau, Geschäftsführer der Deutsch-
Ukrainischen Industrie- und Handelskammer in Kiew.
In der Veranstaltung wird Patrycja Kosta, Repräsentantin des Landes
Niedersachsen in Polen, auch die Rolle Polens beim Wiederaufbau in
der Ukraine beleuchten. Dabei wird sie auch darstellen, wie Ukrainer
in Deutschland den Arbeitsmarkt bereichern können. Im Anschluss an
die Vorträge besteht die Möglichkeit zum informellen Austausch bei ei-
nem kleinen Imbiss.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, eine vorherige An-
meldung ist erforderlich. Weitere Informationen sowie die Tagesord-
nung sind unter www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 5899814) abrufbar.
Ansprechpartner: IHK, Yunus Güngördü, Tel.: 0541 353-125, 
E-Mail: gungordu@osnabrueck.ihk.de
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Vorstandsvorsitzender der Stadtwerke 

Osnabrück, Daniel Waschow: 
„Der Umbau der Wärmeversorgung ist

eine gigantische Aufgabe.“ 
Anlässlich der Verabschiedung der Novelle des 
Gebäudeenergiegesetzes (GEG) im Bundestag 

08.09.23. Dabei muss klar
sein, dass es keine schnel-
le Lösung geben wird.
Und auch keine Lösung,

die alleine auf einer Technologie basiert. Weder Wärme-
pumpe, Wasserstoff oder Nah- oder Fernwärme sind für
sich genommen der Schlüssel zum Erfolg.
Gerade in Privathaushalten wird noch auf lange Zeit Erdgas
eine wesentliche Rolle spielen. Es geht um ein Zusammen-
spiel, das aber eine gute Planung entlang von technisch
Machbarem und wirtschaftlicher Sinnhaftigkeit erfordert.
Wir Stadtwerke Osnabrück sind der Gestalter der Wärme-
wende vor Ort. Aus unserer Sicht ist das heute verabschie-
dete Gebäudeenergiegesetz deutlich besser als die erste
Fassung, beinhaltet aber einen entscheidenden Geburtsfeh-
ler: Vor einer Umstellung der Technik muss zunächst das
maximal Mögliche an Einsparungen durch Gebäudesanie-
rungen erreicht werden. Denn jede nicht verbrauchte Kilo-
wattstunde ist die günstigste und klimafreundlichste.“  

Bundeshilfen sind nur ein 
Tropfen auf den heißen Stein

Klinikum, Niels-Stensen-Kliniken und Christliches 
Kinderhospital Osnabrück fordern dringend eine 

finanzielle Planungssicherheit für den 
Gesundheitsstandort Osnabrück

Osnabrück. Das Klini-
kum Osnabrück, die
Niels-Stensen-Kliniken
und das Christliche
Kinderhospital Osna-
brück haben Bundeshil-
fen für direkte wie indi-
rekte Energiekosten er-
halten. „Dabei handelt
es sich um eine wichti-
ge und richtige Hilfe.
Allerdings läuft diese

Hilfe im April 2024 aus und
stellt somit nur einen Einmalef-
fekt dar“, sagt Frans Blok, Ge-
schäftsführer Klinikum Osna-

brück. „Es gibt keine Nachfolgefinanzierung aus Bundes-
oder Landesmitteln.“ Gleichzeitig werden die Energiekos-
ten dann nicht auf das ursprüngliche Niveau zurückgefal-
len sein.
Die Krankenhäuser waren schon im Jahr 2022 branchen-
weit unterfinanziert bei einer Inflationsrate von 7,9 %.
Dem gegenüber steht eine Erlössteigerung von 2,32 %.
Das setzt sich im Jahr 2023 mit einer Inflationsrate von 6-7
% fort. Auch hier liegt die Erlössteigerung mit nur 4,32 %
deutlich unter der Kostensteigerung.
Deshalb bleibt es trotz der Hilfe für die Energiekosten bei
einer deutlichen Unterfinanzierung. „Das ist ein Tropfen
auf dem heißen Stein. Wir brauchen dringend das Geld,
das uns zusteht. Der Bund und insbesondere der Bundes-
gesundheitsminister Prof. Dr. Karl Lauterbach nehmen die
Verantwortung für eine auskömmliche Krankenhausfinan-
zierung nicht wahr. Uns fehlen jegliche Planungsperspek-
tiven“, sagt Werner Lullmann, Geschäftsführer der Niels-
Stensen-Kliniken. Die Häuser fordern jetzt ein Vorschaltge-
setz, das eine verlässliche Perspektive für die nächsten
Monate und Jahre sichert.
Auf diese Unterfinanzierung werden das Klinikum Osna-
brück, die Niels-Stensen-Kliniken und das Christliche Kin-
derhospital Osnabrück gemeinsam bei einem bundeswei-
ten Protesttag am 20. September aufmerksam machen.
Die Vorbereitungen dafür laufen aktuell. 
Die Belegschaften sind informiert und werden für die De-
monstration freigestellt. Sie werden mit rund 200 Mitarbei-
tenden nach Hannover fahren, um dort zusammen mit an-
deren niedersächsischen Krankenhäusern Lösungen für die
missliche finanzielle Lage einzufordern. 
Einschränkungen im Krankenhausbetrieb wird es bedingt
durch die Teilnahme an der Demo nicht geben.            
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„Der Sämann“ lädt zum Benefiz-Konzert
am Sonntag, 17. Sept. 2023 in Bohmte

Der Arbeitskreis „Der Sämann“, der bekanntlich die
Kindertagesstätte „O Semeador / Der Sämann“ in
Sáo Paulo/Brasilien unterstützt, lädt alle Interessier-
ten zu einem Benefiz-Konzert mit den „St.-Annen-
Sisters“ ein. Beginn ist um 17.00 Uhr in der kath.
Kirche in Bohmte. – Der Gospelchor aus Melle be-
geistert schon seit 25 Jahre die Besucherinnen und
Besucher mit seinen Gospelklängen, mal ruhig, mal
temperamentvoll, aber immer mit viel Herzblut. An
diesem Sonntagnachmittag gibt es Lieder u.a. zu

den Themen Glaube, Vertrauen, aber auch Gemeinschaft und Freu-
de. Freuen Sie sich auf ein musikalisches Feuerwerk mit den „St.-An-
nen-Sisters“. Zusätzlich wird der Arbeitskreis „Der Sämann“ in Wort
und Bild über die aktuelle Situation in der Kindertagesstätte „O Se-
meador“ in Sáo Paulo/Brasilien informieren. – Der Eintritt ist frei; um
eine Spende zugunsten der Kindertagesstätte wird gebeten. 

nenbereich sammeln. 
Claudia Arzer kommt nach ca. fünfjähriger Pause zurück in den akti-
ven Spielbetrieb. Damals war sie noch für den TuS Dielingen aktiv.
Ab der Saison 2023/2024 steht sie für den TTV Stirpe-Oelingen am
Tisch und hat bereits im Training gezeigt, dass sie in den vergange-
nen Jahren nur wenig verlernt hat. 
Mit der Verpflichtung von Sandra Hemsath ist dem TTV ein richtiger
Coup gelungen. Jahrelang spielte Sandra für den TSV Venne, bevor
sie vor einigen Monaten den Entschluss fasste, zum TTV Stirpe-Oe-
lingen zu wechseln. Sandra kann auf jahrelange Erfahrungen im Da-
menspielbereich zurückblicken und wird mit ihrer Erfahrung eine
wichtige Rolle innerhalb des Teams einnehmen.
Das ist sie also, die neue Damenmannschaft vom TTV Stirpe-Oelin-

gen. Gespielt wird in der Damen Be-
zirksliga Süd. Mit Teams wie dem
TSV Venne II & dem TTC Hitzhausen
kann man sich in der nächsten Sai-
son auf einige Derbys freuen. Bei al-
ler Freude über das neue Team ist al-
lerdings auch jedem Verantwortli-
chen vom TTV bewusst, dass dies erst
die erste Saison des noch sehr jungen
Teams ist. Mit voreiligen Prognosen
sollte man also vorsichtig sein. 
Das erste Spiel der Damen fand be-
reits statt. Gespielt wurde am
10.09.2023 gegen Spvg. Oldendorf
III. Trotz einer 2:8 Niederlage war die
Stimmung in der Sporthalle in Her-
ringhausen unschlagbar. Über zwan-
zig Leute wollten Teil sein beim ers-
ten Damenspiel vom TTV Stirpe-Oe-
lingen seit Beginn der digitalen Da-
tenerfassung.
An diesem historischen Tag für den
Verein stachen besonders Katharina
Schulz & Claudia Arzer heraus. Sie
konnten jeweils ein Spiel gewinnen. 

Du möchtest auch Tischtennis spielen? Dann komm zum Training
Kinder & Jugendliche: Montags & Freitags von 17:30 Uhr bis 19:00,
Damen & Herren: Montags & Freitags von 19:00 Uhr bis 22:00, Trai-
niert wird in der Sporthalle in Herringhausen. 
Besuche uns gerne auf unseren Sozialen Medien
Instagram: ttv_stirpe_oelingen - Facebook: TTV Stirpe-Oelingen e.V.
Website: www.ttv-stirpe-oelingen.de

CDU Arbeitskreis Kinder und Jugend
Bad Essen fordert schnelle Lösungen

für Kinderbetreuung
Der Arbeitskreis Kinder und
Jugend der CDU Gemein-
deratsfraktion Bad Essen
sieht dringenden Hand-
lungsbedarf im Bereich der Kinderbetreuung. Zu Beginn des Kinder-
gartenjahres standen fast 50 Kinder ohne Platz in Kindergärten oder

Krippen da. "Es ist unbedingt notwendig, als Gemeinde neben den
Kindertagesstätten auch mehr für die Kindertagespflege zu tun. Wir
müssen flexibler werden und den Eltern mehr Wahlmöglichkeiten
bieten," so Thomas Uhlen als Sprecher des Arbeitskreises.
Die Situation mache darüber hinaus aber vor allem deutlich, wie
wichtig die fristgerechte Fertigstellung der kommunalen Kita Arche
Noah in Eielstädt zum Kindergartenjahr 2024/25 ist.

Die Mitglieder des CDU-Arbeitskreises mit Ortsbürgermeisterin 
Jutta Harmeyer (links) vor der neuen Kita in Eielstädt.

Foto: Julius Lindemann

TTV Stirpe-Oelingen stellt 
erstmals ein Damenteam 

Zum ersten Mal seit dem Start der digitalen Datenerfassung im Jahr
2005 kann der TTV Stirpe-Oelingen ein Damenteam anmelden. 

Bereits im Sommer 2022 hat sich der Vorstand des
Vereins getroffen und das Ziel formuliert, in zwei Jah-
ren eine Damenmannschaft melden zu können. Das
Erreichen des Ziels bereits ein Jahr vor der selbstge-
setzten Frist ist ein durchweg positives Zeichen. Somit
kann der TTV bereits in der aktuellen Saison 2023/

2024 ein Damenteam am aktiven Wettbewerb anmelden. 
Die Spielerinnen des neuen Teams sind Lorena Stöckel, Katharina
Schulz, Claudia Arzer und Sandra Hemsath. 

Als Kapitänin wird
Lorena Stöckel
agieren. Lorena hat
beim TTV die ge-
samte Jugendabtei-
lung durchlaufen
und bereits in der
abgelaufenen Sai-
son als Kapitänin
der Jugendmann-
schaft hervorragen-
de Leistungen ge-
zeigt, auch im Er-
wachsenen-Bereich
konnte sie sich als
Aushilfskraft durch-
setzen. 
An ihrer Seite spielt
Katharina Schulz.
Auch Katharina hat
ihre Jugend beim
TTV verbracht und
konnte ebenfalls
erste und sehr er-
folgreiche Erfahrun-
gen im Erwachse-

von links nach rechts: Sandra Hemsath, Lorena
Stöckel, Claudia Arzer & Katharina Schulz
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Die MPK-Reise nach Brüssel kommentiert
der Vorsitzende der CDU-Landtags-

fraktion Sebastian Lechner wie folgt:
07.09.23. „Es bringt der niedersächsischen Wirtschaft nichts,
wenn Stephan Weil in Brüssel eine Erklärung ins Schaufens-
ter stellt, mit der suggeriert werden soll, es würde endlich et-
was gegen die hohen Energiepreise, die unsere Unterneh-
men extrem belasten, getan. Sein Parteifreund Bundeskanz-
ler Olaf Scholz verweigert derweil in Berlin, die Entlastun-
gen auf den Weg zu bringen, ganz egal, ob man die Entlas-
tung nun Brücken- oder Industriestrom nennt.

Bei der Migration ist es wichtig, bereits gefasste Beschlüsse endlich um-
zusetzen. Bereits im Mai hatten
die Länder mit dem Bundeskanz-
ler einen Maßnahmenkatalog be-
schlossen, der bis heute nicht um-
gesetzt wurde. Gleiches gilt bei
der Planungsbeschleunigung. Da
lagen die Vorschläge auf dem
Tisch, aber das Bundeskanzleramt
zögerte auch diese heraus und
legt nun einen sogenannten
Deutschlandpakt vor, anstatt die
vereinbarten Maßnahmen umzu-
setzen.
Auch beim Wolf gibt es keine
neuen Ergebnisse. Bundesumwelt-
ministerin Lemke hat nach wie
vor die Feststellung des günstigen
Erhaltungszustands nicht bean-
tragt, und versäumt es somit, ei-
nen wichtigen Schritt für ein akti-
ves Wolfsmanagement zu gehen,
während Stephan Weil und sein
Umweltminister den Menschen
glauben machen, es würde jetzt
alles ganz schnell gehen beim
Wolfsmanagement. In Wahrheit
bremst die Bundesregierung auch
hier.“

Schützenverein Bohmterheide von 1932 e.V.
Dorfpokalschießen Rückblick

Am 8 September 2023 fand wieder das Dorf-
pokalschießen in der gut gefüllten Schützen-
halle Bohmterheide statt. Hierzu sind jedes
Jahr alle Vereine und Verbände der Ortschaft
Bohmte eingeladen. Aber auch alle sonstigen
Gruppierungen, z.B. Nachbarschaften oder
schlicht eine Gruppe Freunde, die einen schö-
nen Abend in der Schützenhalle verbringen möchten, sind immer herz-
lich willkommen!
In diesem Jahr konnten wir 18 Mannschaften und Gruppierungen be-
grüßen. Es galt, in der Mannschaftswertung sowohl auf eine Glücks-
scheibe als auch auf eine Wettkampfscheibe zu schießen. Zusätzlich
konnte jeder Teilnehmer für sich an einem Glücksschießen um hoch-
wertige Präsentkörbe teilnehmen. Zu gewinnen gab es mehrere Geld-
und Sachpreise sowie zwei große Präsentkörbe.
Den ersten Platz in der Mannschaftswertung belegte in diesem Jahr die
Mannschaft „SV Glashoch Rangers“ vor der „Voltermannstraße“ und
den „Alten Herren“ auf dem dritten Platz.
Im nächsten Jahr werden wir uns in den Veranstaltungskalender des Ju-
biläumsjahres 950 Jahre Bohmte einreihen und das Dorfpokalschießen
am 20. September 2024 durchführen. Diesen Termin gerne schon ein-
mal vormerken!
Bleibt noch auf die nächste öffentliche Veranstaltung des Schützen-
vereins Bohmterheide hinzuweisen. Am 3.11.2023 ab 20 Uhr heißt es
Preisdoppelkopf in der Schützenhalle. Jedermann ist herzlich willkom-
men! www.schuetzenverein-bohmterheide.de Die Sportleitung   

Tag der offenen Tür bei Tabita 
in Wehrendorf

Der Freundeskreis Tabita e.V. lädt am
24.09.2023 zwischen 13 und 17 Uhr
zum Tag der offenen Tür in der Wehr-
endorfer Straße 316 ein. 
Vielleicht haben Sie schon mal Spen-
den abgegeben und sich gefragt, was
passiert damit eigentlich? 
An wen gehen die Spenden und wie

kommen sie dorthin? Welche Projekte unterstützt Tabita und welche
Angebote gibt es für Hilfsbedürftige vor Ort?
Am Tag der offenen Tür wird es Informationen über den Verein und
unsere Partnerorganisationen geben, sowie ein buntes Mitmachpro-
gramm für Klein und Groß an verschiedenen Ständen.
So bunt, wie unsere Mitarbeiterschaft bei Tabita ist, so multikulturell
wird auch das kulinarische Angebot an diesem Tag. 
Mit Kaffee und Kuchen, Bratwurst oder brasilianischem, türkischen
und ukrainischem Eintopf wird für jeden etwas dabei sein!
Besonders freuen wir uns auf den ukrainischen Frauenchor aus Bad
Essen, die Kirchenzwerge aus Bohmte und den Chor der Baptisten-
gemeinde Lintorf, die musikalische Unterhaltung bieten werden. 
Abschließend wird ein kurzer Gottesdienst veranstaltet.
Wir freuen uns auf viele Interessierte!
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Bad Essen: 10 Jahre 
ökumenische Beratungsstelle

Seit 10 Jahren sind in der ökumenischen Beratungsstelle
Bad Essen verschiedene Angebote von Caritas und Dia-
konie unter einem Dach gebündelt. Das Angebot ist
vielfältig und reicht von Suchtberatung, Migrationsbera-
tung und Flüchtlingssozialarbeit, Kurberatung, Schuld-
nerberatung und Schwangerenberatung bis zu Erzie-
hungs- und Lebensberatung. Anlässlich des 10-jährigen

Bestehens besuchte Bürgermeister Timo Natemeyer jetzt die Bera-
tungsstelle.
Er informierte sich über das breite Hilfspaket und bedankte sich bei
den Mitarbeitenden für die wertvolle Arbeit.
Aktuell arbeiten 17 Mitarbeitende in der Anlaufstelle in der Linden-
straße und sind für Ratsuchende vor Ort ansprechbar. Christiane
Mollenhauer, Geschäftsführerin im Diakonischen Werk in Stadt und
Landkreis Osnabrück und Monika Schnellhammer, Geschäftsführerin
des Caritasverbands für Stadt und Landkreis Osnabrück betonen:
„Die Menschen im Wittlager Land profitieren von unserer engen Zu-
sammenarbeit hier in Bad Essen. Solch ein breites Hilfsnetz ist im
ländlichen Raum nicht selbstverständlich."

ganisationen hatten
sich damit einver-
standen erklärt, dass
den Opfern des An-
griffskrieges ein Zei-
chen der Solidarität
gesetzt werden durf-
te.
Die Anfahrt über
Aachen dauerte für
die Laufsportler aus
dem Wittlager Land
rund neun Stunden,
wegen der Verkehrs-
dichte und Stauun-
gen an den Maut-
Stellen der französi-
schen Autobahnen.
Nach der Ankunft
am Freitagabend
und der Unterbrin-
gung in französi-
schen Gastfami-
lien, der Begrüßung
am Bolbecer Rat-
haus durch Bürger-
meister Christophe
Doré, gab das dorti-
ge Partnerschaftsko-
mitee einen Emp-
fang für die Läufer-
gruppen aus dem
Wittlager und einer starken englischen Läufergruppe im Veranstaltungs-
zentrum Val-aux Grès.
Am Sonnabendvormittag wurde die berühmte Brücke über die Seine
Pont de Normandie bei Regenwetter besucht und am Nachmittag fand
bei strahlendem Sonnenschein und hochsommerlichen Temperaturen der
Halbmarathon statt mit einem internationalen Teilnehmerfeld von 1200
Sportlern. In der Gesamtwertung erreichte Dominik Dierkes den 24.
Platz mit einer Zeit von 1,29.26 – Sebastian Maschmeyer kam leider
nicht zu seiner alten Form und musste sich diesmal mit dem 33. Platz
zufriedengeben. Der Gesamtsieger schaffte die Marathon-Distanz in
1,04.26 – eine Superzeit. Rolf Wiechmann aus Wittlage kam auf Platz
371 und war mit seiner Leistung in der Senioren I Gruppe sehr zufrie-
den.
Die Medizinstudentin Marie Lang aus Ostercappeln schlug sich als New-
comerin erfolgreich mit 1.53.36 im Halbmarathon und kam immerhin
auf Platz 146 in der Gesamtwertung und Vladislava Touber absolvierte
mit der blau-gelben Flagge der Ukraine den 10-Kilometer-Lauf in
1,04.22; sie belegte den 86. Platz.
Am Abend nach dem Lauf gab die Stadt Bolbec einen Empfang, bei dem
als französische Spezialität Muscheln mit Reis und andere Köstlichkeiten

serviert wurden.
Am Sonntagvormittag
fand der Tag des Ge-
denkens an die Be-
freiung der Norman-
die von der Nazi-Dik-
tatur statt. Am Fried-
hof Marchéhal Joffre
wurde zu Ehren eines
noch lebenden 90jäh-
rigen Zeitzeugen der
NS-Besatzungszeit
ein Baum für die Brü-
derlichkeit feierlich
gepflanzt. Die Wittla-
ger Delegation betei-
ligte sich an der Ge-
denkfeier.
Zum Ausklang der
Tour gab es am Sonn-
tagnachmittag mit
den Familien ein Aus-
flugsprogramm, etwa
nach Le Havre oder
nach Rouen, dort wo
der französischen
Heiligen Jeanne d’Arc
gedacht wird. So gab
es nicht nur einen

sportlichen, sondern auch viele kulturelle Höhepunkte mit Besichtigun-
gen und Begegnungen.
Am Montagmorgen wurden die Wittlager Gäste vom Bolbecer Bürger-
meister Doré am Rathaus zur Heimreise verabschiedet.

Eckhard Grönemeyer   
© Copyright 2023 – Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildungen sind ur-
heberrechtlich geschützt. Rechteinhaber ist der Verfasser. Dieser Beitrag ist dauer-
haft auf der Homepage „Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“ www.clva.de im
Virtuellen Lesersaal in der Rubrik „19.01 Städtepartnerschaft Bolbec (Frankreich)“
veröffentlicht.

Läufergruppe aus dem Wittlager Land beteiligte
sich am Semi-Marathon in Bolbec – neben dem
sportlichen Wettkampf gab es für die Gruppe,

die für den TuS Bad Essen startete, die Teilnah-
me am „Tag der Befreiung der Normandie“

Am Abendlauf in Bad Essen,
der jährlichen Laufsportveran-
staltung des TuS Bad Essen,
beteiligte sich eine achtköpfi-
ge Laufsportgruppe aus Bol-
bec. Im Hauptlauf erreichte
ein französischer Teilnehmer
den begehrten zweiten Platz
in der Gesamtwertung.
Als Gegenbesuch beteiligte
sich jetzt eine Läufergruppe
aus dem Wittlager Land für
den TuS Bad Essen am inter-
nationalen Semi-Marathon in
der französischen Partnerstadt
Bolbec. Im vergangenen Jahr
wurde Jürgen Frieler vom Bol-
becer Bürgermeister Christ-
ophe Doré dafür geehrt, dass
er 25 Jahre die Laufsportgrup-
pe aus dem Wittlager Land
nach Bolbec zum berühmten
Laufevent geführt hatte. Jetzt
fand ein Generationenwech-
sel statt und der Bad Essener
Laufsportler Dominik Dirkes
organisierte die viertägige
Tour nach Bolbec, dies in Ver-
bindung mit dem Partner-
schaftskomitee Bolbec-Wittlage in beiden Ländern.
Die Familie Richter aus Levern hatte für die gut 800 km lange Tour in die
Normandie einen Tour-Kleinbus der Firma Rila kostenfrei zur Verfügung
gestellt. Eigentlich ist die Teilnahme an der Laufsportveranstaltung ohne
jegliche politischen Ambitionen; das war diesmal anders. Bedingt durch
den Angriffskrieg auf die Ukraine durch den Machthaber der Russischen
Föderation beteiligte sich die hier lebende Ukrainerin Vladislava Touber
am 10-Kilometer-Lauf in Bolbec und bei der Abschlussfeier stand die
Flagge der Ukraine symbolhaft im Mittelpunkt. Die Bolber Marathon-Or-

Die Mitarbeitenden der ökumenischen Beratungsstelle feierten 
gemeinsam mit Bürgermeister Timo Natemeyer den 

runden Geburtstag. Foto: Caritas

Die Läufergruppe aus dem Wittlager Land – hier mit der symbolhaften Flagge der 
Ukraine als Zeichen der Solidarität in Bolbec – 

ein internationaler Laufwettbewerb

Die in Bad Essen lebende Ukrainerin Vladislava
Touber lief die 10-Kilomter-Strecke in Bolbec

mit der Nationalflagge der Ukraine, die derzeit
von einem Angriffskrieg überzogen wird 

mit großen Opfern.
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In Gedenken
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Kirchliche Nachrichten
Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer 

Unsere Gottesdienste: 
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 17.00 Uhr Gottesdienst

17.00 Uhr Kindergottesdienst
Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Samstag 18.00 Uhr Gebetstunde   18.00 Uhr Kindergottesdienst

Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Sonntag  15 Uhr Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und 
Gebet für Kinder und Familien, alle 14 Tage 
in der ungeraden Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10

Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10, 
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

Evangelische
Baptisten-Gemeinde Lintorf

Montag,      10.00 Uhr     Gebetskreis
Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelbetrachtung und Gebet

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag,     17.00 Uhr Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
19.30 Uhr Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Home-
page: baptistengemeinde-Lintorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Thomas in Bohmte

Sa., 16.09.
9.00-12.00 Uhr Konfirmandenunterricht 

KU´24 für die Hauptkonfis:
Besuch des Friedhofs. 
Bitte dem Wetter angepasste Kleidung tragen!

14.30 Uhr Kaffeetrinken für ehrenamtliche Mitarbeiter 
in St. Thomas

So., 17.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Weinbrenner
Di., 19.09. 10.00 Uhr Café Ukraine: Kaffeetrinken für Geflüchtete 

aus der Ukraine 
16.00-17.30 Uhr Kirchenzwerge (für Kids v. 3-6 Jahre) 

mit Sandra Korndorf. u. Lisa Purps
Mi., 20.09. 14.30 Uhr Frauennachmittagskreis: Bratwurst vom Grill

15.00-16.30 Uhr Kirchenmäuse mit Diakonin Rhena Wilinski
(Krabbelgruppe f. Kids v. 0-3 J. und Eltern)

16.30-18.00 Uhr Kirchenkids mit Diakonin Rhena Wilinski
19.30 Uhr Frauentreff

Do., 21.09. 17.00 Uhr Bibeltreff: Johannes Evang., Kap. 11 
„Komm heraus, Lazarus!“

Ausblick: Samstag, 23.9. + Sonntag, 24.9. Gospelworkshop mit Tine
Hamburger
Hinweis: Bitte schon einmal an das Erntedankfest am 1. Okt. den-
ken. Gerne nehmen wir wieder Kürbisse, Zucchini, Kohlköpfe, Äp-
fel, Birnen, Nüsse und andere Erntegaben an für den Schmuck am
Altar. Vielen Dank schon einmal für die Mithilfe!
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: donnerstags von 10-12 u. 17-18 Uhr
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de 
Diakonin Rhena Wilinski: rhena.wilinski@evlka.de 
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de 

Ev.-luth.
Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber 

So., 17.09. 15.00 Uhr Gottesdienst anlässlich
der Eisernen, Gnaden- und Ehren-Konfirmation in 
Rabber mit Posaunenchor, Pastorin Monika Stallmann

Mo., 18.09.15.00 Uhr Kaffeeklatsch in Rabber
Do., 21.09. 9.00 Uhr Männerfrühstück in Rabber: P.i.R. Klaus
Haasis berichtet über die neuesten Entwicklungen bei der Wittlager 
Kreisbahn und die geplanten Veränderungen für Fußgänger, Autos
und Fahrradfahrer in Bad Essen. 
Vormerken:
Am 23.09. um 15 Uhr möchte das Bücherei-Team gemeinsam mit
Euch (Kindern ab 6 Jahren) im Gemeindehaus Rabber basteln. Nä-
here Infos findet Ihr auf Seite 15 des Gemeindebriefs. Das Bücherei-
Team und unser Pfarrbüro freuen sich auf Eure Anmeldungen bis
zum 19.09.; Achtung: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Evangelisch Freie Gemeinde Bohmte
So., 17.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kigo
Mo., 18.09. 19.30 Uhr Gemeindegebet

Bremer Str. 92, Bohmte
Di., 19.09. 18.30 Uhr Hauskreis Salomon

18.30 Uhr Mädelshauskreis
19.30 Uhr Hauskreis Asshorn

Do., 21.09. 15.00 Uhr Reparaturcafé
19.30 Uhr Hauskreis Knochenwefel

Fr., 22.09. 19.00 Uhr offener Jugendtreff Tel. 05473/2139
Weitere Infos unter: www.efg-bohmte.de

Ev.-luth. Pauluskirchengemeinde
Ostercappeln

So., 17.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin 
Annegret Westermann

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 
www.ostercappeln.paulus.church

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen

So., 17.09. 10.00 Uhr KU4-Begrüßungsgottesdienst 
mit Taufe, KiGo-Team und Pastorin 
Monika Stallmann

Di., 19.09. 16.30 Uhr KU4-Vorkonfirmandenunterricht Gruppe II
Vorschau: 
Am 25. September findet der nächste Geburtstagskaffee „Ü80“ statt.
Alle Geburtstagskinder (ab 80 Jahren) der Monate Juli, August und
September sind herzlich eingeladen, ab 15 Uhr im Gemeindehaus
gemeinsame Zeit zu verbringen.
Frau Schoon aus dem Pfarrbüro freut sich über viele Anmeldungen!

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

Sa., 16.09. 10.00 Uhr Treffen mit ukrainischen Gästen
18.00 Uhr Hl. Messe mit Laienpredigt

Di., 19.09. 8.30 Uhr Sprachkurs der KEB für Ukrainer u. Asylbewerber
20.00 Uhr Schola

Mi., 20.09. 8.30 Uhr Hl. Messe
8.30 Uhr Sprachkurs der KEB für Ukrainer u. Asylbewerber

Do., 21.09. 8.30 Uhr Sprachkurs der KEB für Ukrainer u. Asylbewerber
15.00 Uhr Offenes Café

Fr., 22.09. 8.30 Uhr Sprachkurs der KEB für Ukrainer u. Asylbewerber
Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in 
unserer Gemeinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Johannes der Täufer Lintorf

Sa., 16.09. 9.30 Uhr 1.Blocktag der Hauptkonfirmanden
So., 17.09.11.00 Uhr Predigtgottesdienst am Sponsoren-
tag, Hof Wortmann, Hördinghausen
Anschl. gem. Mittagessen, Sponsorenlauf und Kaffeetafel

Mi., 20.09. 15.00 Uhr Frauenkreis  
Fr., 22.09. 19.00 Uhr Jugendvesper
Sa.,23.09. 20.00 Uhr Abendgottesdienst, Kapelle Wimmer
Offene Kirche: Freitag, Samstag und Sonntag jeweils von 15.30 Uhr
bis 17.30 Uhr. Auch in diesem Jahr geht es mit unserem Projekt
„Handgeschriebene Bibel“ weiter. Wenn Sie Lust haben, dabei mit-
zumachen, dann schauen Sie doch mal vorbei.  
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder
im Gemeindebrief auf der Pinnwand.

Selbständige Evangelisch-Lutherische
Kirche - Dreieinigkeitsgemeinde Rabber 

So., 17.09. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Blasheim
11.00 Uhr Gottesdienst mit Lektor in Schwenningdorf
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Kath. Kirchengemeinde 
St. Lambertus Ostercappeln 

So., 17.09.10.00-11.30 Uhr Bücherei Kirchplatz 4
11.00 Uhr Hl. Messe mit Laienpredigt in der Kirche

Di., 19.09. 20.00 Uhr Erwachsenen-Chor im Pfarrheim
Mi., 20.09. 16.00 Uhr Kinderchor im Pfarrheim
Do., 21.09. 10.00 Uhr Hl. Messe im Haus St. Michael
Fr., 22.09. 9.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Aktuelle Informationen auf unserer Website:
www.st-lambertus-ostercappeln.de

Katholische Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ Hunteburg

Sa, 16.09. 17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vorabendmesse

Mi., 20.09. 16.00 Uhr Andacht im Pflegezentrum St. Agnes
Do., 21.09. 8.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Alten Kirche

8.30 Uhr Hl. Messe in der Alten Kirche
Unsere E-Mail-Adresse: A.Wessel@bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu
entnehmen und im Internet unter www.pfarreiengemeinschaft.org

Ev.-luth. St. Johannis-
Kirchengemeinde Arenshorst

Fr., 15.09. 15.00 Uhr Kinderkirche im Garten der 
Grundschule Herringhausen mit Pastor Pöhl-
mann und Natascha Asenheimer

So., 17.09. 10.00 Uhr Jubelkonfirmation (Diamant, Eisern, Gnaden,
Kronjuwelen) mit Beichte und Abendmahl

Mo., 18.10.19.30 Uhr Vorbereitungstreffen für das Gemeindefest 
am 03.10.: Wer sich einbringen möchte, ist 
herzlich willkommen.

Di., 19.09. 19.30 Uhr Abend für jeden Geschmack: Wir freuen uns, 
wenn Sie ein Buch mitbringen, das Sie gerne 
gelesen haben, um es der Runde vorzustellen.

Mi., 20.09.15.00 Uhr 160 Jahre Frauenhilfe Arenshorst, Andacht in
der Kirche mit Bildern von der Seemannsmis-
sion Bremerhaven, danach Kaffeetafel

      Katholische Kirchengemeinde 
       St. Johannes in Bohmte

So., 17.09. 9.15 Uhr Hochamt
17.00 Uhr Benefizkonzert der St. Annen Sisters 

in der Kirche
Beichtgelegenheit: sonntags 8.30 Uhr vor dem Hochamt
Pfarrbüro Öffnungszeiten: Mi. 9.00-12.00 u. 14.00-17:30 Uhr
E-Mail-Adresse:st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de 
oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse:www.pfarreiengemeinschaft.org

               Evang.-lutherische
Walburgis-Kirchengemeinde Venne

So., 17.09. 11.00 Uhr Hof-Gottesdienst mit KG Vehrte
an der Darpvenner Diele; mit den Posaunen-
chören und Vorstellung der neuen Konfirmanden KU 4.
(Diakonin Rhena Wilinski und Pastor Simon Kramer)

Regelmäßige Gruppen und Chöre treffen sich zu den vereinbarten
Zeiten.  

In Gedenken
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Unser Team steht Ihnen mit Ideen, 
Fachkenntnissen und Erfahrung 

bei der Verwirklichung 
Ihrer Träume zur Seite. 

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg,               Tel. 05475-262 

YouTube-Video-Kanal! 
Wer gibt günstig Hilfe bei Aufnahme,
Einrichtung und Ranking? 
Bad Essen  Tel. 0178-5481234

W I L D   
küchenfertig Tel. 05473-594 

ab 18.00 Uhr

HANDWERKERSERVICE
Rund um Ihr Projekt

- Anfertigung - Umbau - Reparatur -
Elektro-Installationen

Haus & Garten
U.V. Production,  Ostercappeln

Tel. 0177-5384282

Es sind noch PLÄTZE in unseren 
PONYREITSTUNDEN für KINDER
AB 4 JAHREN FREI. 

Nähere Infos u. Termine unter: 
0174-5366062 

+ www.integrativerreiterhof.de 

Wir reinigen ...  Meisterhaft 

Fenster,  Glas und Rahmen, 
Wintergarten, PV Anlagen, Teppiche, 
PVC/Linoleum, Fliesen, Dachrinnen,
Jalousien, Rollläden und vieles mehr. 

Mehr als 20 Jahre Erfahrung, 
unser Gebäudereiniger-Meister 
und ausgebildete Mitarbeiter 
stehen für Sie bereit. 

KLARE SACHE 
GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG

Siegmar Winter 
Tel. 05473-8289

FORTMANN  &  KÖSTER
Containerdienst  5-10 m3

Tel. 05471-951282

ELISABETTA
Second-Hand für Jedermann

in Schwagstorf (neben der Tankstelle)
Sehr gut erhaltene Kleidung,

besonders auch für MÄNNER,
für kleine Preise zu erwerben.
Öffnungszeiten:  Mo, Mi, Fr  

10-13 + 15-18 Uhr
Tel. 0176-81984023

• Neueindeckungen und Umdeckungen 
• Nachträgliche Zwischensparren- 
   und Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung 
•  PHOTOVOLTAIKANLAGEN
   Kompetente Beratung,  Vermittlung, 
   Verkauf und fachgerechte Montage.
   Keine versteckten Kosten.
Transparente und verbindliche Preise.
Von der Beratung bis zur Inbetrieb-
nahme alles aus einer Hand!
• Flachdacharbeiten 
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung 
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung 
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

-  Alles zum fairen Festpreis  -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

Ich, weibl., 52 J., suche Stelle
als Produktionsmitarbeiterin.
Ich besitze langjährige Erfahrung
in der Kunststoffproduktion 
bzw. Nacharbeit.

Tel. 0152-31878426

BAUMFÄLLUNGEN aller Art
Natürlich auch möglich,
WURZELFRÄSEN und Entsorgung
Egal, wo der Baum steht 
und wie groß er ist. Tel. 0177-2738745

oder 0160-92708827

Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

E-Rad zu verkaufen
Neupreis 2560,- €   Batterie defekt
800,- € verhandelbar

Tel. 05471-8021549

WIR BIETEN NACHHILFE!
In den Fächern:  Mathematik,
Deutsch, Englisch, Französisch und
Latein. Von der Grundschule 
bis zum Abitur. Tel. 0170-4189605

Fahrer/Taxifahrer hauptsächlich 
für Schülerfahrten gesucht.

Tel. 05472-2571

Faltstores, Plissés, Rollos,
Lamellenvorhänge

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

WILLSTE  NACH  HUSE  -
fahr mit  TAXI  KRUSE.

Ostercappeln,                Tel. 05473-643
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ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN + 
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG 
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

Klavier-,  Keyboard-,  Gitarren- 
und Schlagzeugunterricht für alle
Altersgruppen erteilt: 0170-8094882
Gerne auch bei Ihnen zu Hause!

Ob Tag,  ob Nacht
- zu jedem Ort 
- TAXI HALFMANN  kommt sofort!
Bad Essen, Tel. 05472-1425

Kostenl. Stallpl. für Wallach 
als Beistellpferd zu vergeben. 
Suchen einfühls. Menschen, 
die uns als Gegenleistung bei der Ver-
sorgung der Pferde gelegentl. helfen. 
Futter und Tierarzt Eigenleist. 

Tel. 0178-5481234 o. 0163-7307022

1A MALERARBEITEN
VOM FACHMANN (Altgeselle).
Auch kurzfristig  -  preiswert.
Kostenlose vor Ort-Besichtigung.
U.a. Festpreis.  Fa. Tel. 0177-1445572

L i e f e r u n g 
von Schotter,  Sand,  Kies ...

05471-951282
FORTMANN  &  KÖSTER

Familienbetrieb sucht Ackerflächen 
für den einjährigen Kartoffelanbau.
Gute bodenschonende und qualitäts-
orientierte Bodenbearbeitung
zu besten Konditionen,
wir würden uns über eine langjährige
Zusammenarbeit freuen.
Hof Böckermann  Kemphausen/
Damme Tel. 0171-7138582

Parkett + 
                Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

Suchen:  Haushaltshilfe 
520,- € Basis,  Raum Bad Essen 

Tel. 0176-20488513

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung 

mit Superwand DS 
als Alternative zur kosten-

aufwändigen Außenwärmedämmung. 
Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach- Wand- & Bautenschutz 
M. Häder  Tel. 05473-9577174

www.haeder-dach.de

Warum sich und Schleifmaschinen 
belasten? Der letzte, 
aber auch wichtigste Arbeitsschritt 
ist eine saubere Verspachtelung. 
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. Tel. 0173-7178913

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de

Tel. (auch WhatsApp) 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

Corsa B,  (ECO) 1.0,  12V,  4C
Baujahr: 11/2000,  km: 145.200
TÜV u. AU: 08/2025    Sonderausstat-
tung: Stahlschiebedach,  Bereifung:
Allwetter,  neuwertig,  1A gepflegt aus
erster Hand,  wenig gefahren  Preis:
1.450,00 € VHB Tel. 05406-5008948

6-köpfige Fam. mit Haustieren sucht
Haus ab 6 Zi. (Miete/Kauf/Mietkauf),
ländl. Lage in OS-Land,  Nähe OS.  

Tel. 05961-8119054

Idyllisch gelegene Wohnung im Fach-
werkhaus in Bad Essen-Barkhausen, 
2 Zi., Kü., Bad, Diele, Flur,  ca. 65 qm,
Gartennutzung,  Nettokaltmiete
390,00 € + NK,  ab 01.10.23 oder spä-
ter zu vermieten.  Küchenübernahme
möglich.  Kontaktaufnahme unter 

Tel. 0174-9516309 

SUCHEN VERSTÄRKUNG!
Reinigungskraft für Hotelzimmer
(m/w/d)
Minijob, Teilzeit, Vollzeit - vormittags
Landgasthaus Gieseke-Asshorn, 
Bohmte Tel. 0151-16918768

Der beste Freund in und um Bad
Essen gesucht.  Bin 53 J., weiblich,
sportlich und Natur-Mensch, sehr
tierlieb und habe einen großen Hund.
Gehe gerne im Wiehengebirge und am
Mittellandkanal spazieren.    Ich mag
lecker essen, Spieleabende, Tanzen
und einiges mehr.  Suche den besten
Freund und wer weiß, vielleicht wird
ja auch mehr daraus.  Falls ein netter
sportlicher Single-Mann Interesse hat,
freue ich mich über einen Anruf:   

Tel. 01573-9652106

BROMBEEREN (ohne Stacheln),
SELBSTPFLÜCKEN UND VERKAUF 
auf Bestellung. HOF NIEMEYER,
Herringhausen,  direkt an der B 218,
Auf der Höhe 2,
49163 Bohmte, Tel. 05473-696

BETTENWÄSCHE:  MORGENS 
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasser-
bettauflagen. Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

ANGEBOT DER WOCHE
vom 18. Sept. - 23. Sept. 2023

Schippert Senf 
verschiedene Sorten  3,- €

BLUMENHAUS DÜVEL,  BOHMTE
Tel. 05471-2211

Jeden Sonntag von 10-12 Uhr geöffnet

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Freundliche Patchwork-Familie 
sucht schönes Haus
in Bad Essen und Umgebung 
zur Miete   Tel. 0151-27517909

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung! Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

Videoüberwachung & Alarmsysteme
-  Mit Sicherheit gut beraten  -

RADIO STOLTE,  Bohmte
Tel. 05471-2448

Jetzt wird‘s schön!

Wir gestalten Ihren Garten
nach Ihren Wünschen!

Ausführung aller Arbeiten

Garten- und Landschaftsbau 
Dipl.-Ing. Martin Knobeler

Tel. 05472-978610 

Ob kleine Reparatur, 
große Modernisierung,  E-Geräte
oder gleich eine neue ab Werk -

Dirk Rahe,  Ihr Küchenprofi  
Tel. 05461-880335

www.alte-kueche-neu.de

Wir übernehmen: 
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN + 
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSOR-
GUNGEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. Tel. 0170-3663042

ELEKTROSCHROTT - Schrott 
Töpfe - Pfannen usw., 
keine Gefrier-Sachen, 
keine alten Fernseher,  hole alles ab. 

Tel. 0176-24687610

Rentner  - Elektriker - 
erledigt alle El.-Arbeiten im Haus.

Tel. 0163-9099525

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

Lust auf SKAT?   - BAD ESSEN -
1x p. Woche nachmittags,  
Spaß + Freude + Gemeinsamkeit 

D. Demuth,  Tel. 05472-954363

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer? 
Wir helfen Ihnen gerne!  

Rufen Sie uns an  -  0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

Suche wendige Person
für Arbeiten rund ums Haus.
DH  Garten  Gehwegunkraut  
Rasen usw. 

Tel. 05473-1499

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,  
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen 
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, Tel. 05472-1719

3 ZKBB  90 m2  in Bohmte zentral
Neu renoviert  zum 01.12.23
zu vermieten   950 € kalt  
Keller  Parkplatz   Tel. 0176-23240536 

ab 16 Uhr

Suche einen Arbeitsplatz 
als Büroangestellte in Teilzeit,
maximal 15 Stunden. 

Tel. 0176-83387012

KAMINHOLZ,  frisch oder trocken 
Verschiedene Sorten und Längen 
Anlieferung möglich 

Tel. 0160-92708827

Obst (z.B. Trauben) und 
Gemüse (z.B. Tomaten)  ungespritzt  
von privat zu kaufen gesucht.
Gerne auch zum Selber-Ernten. 

Tel. 0177-4216422

FREUNDLICHE HAUSHALTSHILFE
gesucht für 2-Personenhaush. 
in Bad Essen:  nach Bedarf 
zwei-/dreimal monatlich
je 4-5 Stunden.

Kontakt: 0173-7018238
(auch WhatsApp)
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Neubau Eigentumswohnungen 
zu verkaufen - provisionsfrei! 
Citylage Pr. Oldendorf 
2-3 ZKB  -  75-100 m2  -  KfW 40+ 

Tel. 0151-54967595

Reifenservice Vespermann
Ihr Partner für Reifen,
Inspektion und Ölwechsel

www.reifenservice-vespermann.de

Buche Brennholz  trocken  ca. 28 cm
Preis auf Anfrage
Lieferung möglich Tel. 0176-84017941
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Kostenl. Stallpl. für Wallach 
als Beistellpferd zu vergeben. 
Suchen einfühls. Menschen, 
die uns als Gegenleistung bei der Ver-
sorgung der Pferde gelegentl. helfen. 
Futter und Tierarzt Eigenleist. 

Tel. 0178-5481234 o. 0163-7307022

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel
Die Abbeizzentrale   49191 Belm

Tel. 05406-5702

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge. 

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr,  Mi. 15-18 Uhr 

und nach Terminvereinbarung  

G A R T E N P F L E G E
Ich biete folgende Arbeiten an:
•  VERTIKUTIEREN
•  RASENMÄHEN
•  HECKENSCHNITTE
•  LAUB-ENTFERNUNG
•  ENTSORGUNGEN
•  HÄCKSELARBEITEN
•  UNKRAUTVERNICHTUNG
•  REINIGUNGEN 
   VON TERRASSEN ETC.
•  BEETPFLEGE
•  PFLEGE 
   VON GROßGRÜNANLAGEN
Alle Arbeiten sind inkl. Entsorgung

Tel. 0176-32631171 
oder  www.Rasengartenpflege.de

NASSE WÄNDE,  feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,  
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN.          M. HÄDER,  
Ostercappeln,       Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

SUCHEN VERSTÄRKUNG!
Reinigungskraft für Hotelzimmer
(m/w/d)
Minijob, Teilzeit, Vollzeit - vormittags
Landgasthaus Gieseke-Asshorn, 
Bohmte Tel. 0151-16918768

Küchenhilfe und Spülkraft (m/w/d) 
auf Minijob-Basis gesucht. 
Arbeitszeit nachmittags und abends, 
auch am Wochenende.
Höger‘s Bad Essen, Bewerbung per 

Mail an info@hoegers.de
oder telefonisch 05472-94640

Wer stellt mir für eine
kurze Probefahrt sein
Senioren-DREIRAD zur 
Verfügung?   Tel. 05471-658

Suche Mofa Puch, Herkules, Kreidler
etc.,  fahrbereit,  günstig - 
auch in schlechtem Zustand, aber kei-
nen Schrott. Tel. 01590-1156374

ANGEBOT DER WOCHE
vom 18. Sept. - 23. Sept. 2023

Schippert Senf 
verschiedene Sorten  3,- €

BLUMENHAUS DÜVEL,  BOHMTE
Tel. 05471-2211

Jeden Sonntag von 10-12 Uhr geöffnet

Suche zum gelegentlichen Ausleihen
einen 3,5 to LKW.

Tel. 0175-8293828

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG   für Brennholzselbstwerber,                 
AS-Forst,  Tel. 05471-950908

email:  as-forst@t-online.de

Zu vermieten in OSTERCAPPELN:
3 Zimmer-Wohnung, Küche, Bad, 
Balkon Südseite,  76,6 m2   500,- €
mit Garage,  separat Heizung, Strom, 
Wasser: Fußbodenheizung,
zum 01.12.23,  nur an älteres Ehepaar.  

Tel. 0176-40497868 ab 17 Uhr

Fahrrad oder E-Bike ? 
Reparatur oder Neu 
Nutzen Sie unseren 

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne 
Kontaktieren Sie uns 

05476-9009100

Lebensfrohe Sie,  Witwe,  75,  mobil,  
sucht Freizeitpartner,  NR,  ab 75
für gemeinsame Aktivitäten 
Raum OS.  Tel. 0179-4199320

Zu verkaufen:  Neuwertiges E-Bike,  
ca. 150 km gelaufen,  Hercules,
28 Zoll,  400 Watt

Tel. 0176-82490926

Verkaufe und verlege Bodenbeläge, 
Designbeläge,  Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

Suche:  E-Bikes
Tel. 01578-5740057
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HUNDESCHULE / PENSION
van Eysden.de 

Alfhausen & Osnabrück
Info Tel. 05464-9699909

YouTube-Video-Kanal! 
Wer gibt günstig Hilfe bei Aufnahme,
Einrichtung und Ranking? 
Bad Essen  Tel. 0178-5481234

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen,  Carports,  Vordächer 

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

Brennholz - Mischholz - trocken, 
ca. 28 cm,
Lieferung möglich,
Preis auf Anfrage. Tel. 0176-84017941

BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt,  Boden,  Sand,  Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge  -  schauen Sie vor-
bei und lassen Sie sich verzaubern. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

SONNEN- und INSEKTENSCHUTZ:
Plissees,  Jalousetten,  Rollos, 
Vertikallamellen auf Maß gefertigt. 
BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art

Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis

E&S „Einfach Sauber“  0175-9530433

HEIMATSHOPPEN
in HUNTEBURG 

* * * * *
SCHNÄPPCHENWOCHEN 
in unserem Gartenbereich:

 Sommerstauden,  Einzelstücke
u.v.m. zum ½ Preis   

   * * * * *
KIEBITZMARKT BRUNE
Hunteburg,   Tel. 05475-894

www.Kiebitzmarkt-Brune.de

ETW in Bohmte zum Verkauf 
(Bj. 1995)  ca. 100 qm,  4 Zi K/B 
mit Dusche + Wanne,    großer über-
dachter Balkon (Südausrichtung),
Keller,  Stellplatz,  Erbpacht. 
Sehr zentrale Lage,  KiGas,
Schulen, Einkaufen, Bahnhof fuß-
läufig erreichbar.   KP: 249.000 €

Tel. 0163-3415308

Lust auf SKAT?   - BAD ESSEN -
1x p. Woche nachmittags,  
Spaß + Freude + Gemeinsamkeit 

D. Demuth,  Tel. 05472-954363

GESUCHT
LKW-FAHRER  2-3 mal die Woche
Erfahrung im Muldenbetrieb
wäre vorteilhaft.
Aushilfe f. Montagetätigkeiten
REIFEN KLAUSMEIER - Bad Essen             

Tel. 05472-6565 o. 0179-1420888

Steuererklärung leicht gemacht 
LBU e.V. 
Beratungsstelle Bad Essen 

Tel. 05472-8152586 
o. 0179-7341881

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,   49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop 

Neu Bagger,  Rüttler,  Radlader,  
Alu-Gerüst,  Roll-Gerüst,  Anhänger 
Kipper,  Bautrockner und
andere Baumaschinen zu vermieten.  

Tel. 05472-73413 oder 0151-11268327
www.hms-laukert.de

HOCHZEIT - PARTY - GEBURTS-
TAG ?              Musik vom DJ,  für alle
Anlässe:            - MUSIC and MORE -

Tel. 05472-2847 oder 0171-3116196
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Kostenloser Fördermittel-Check 
für Unternehmen

Landkreis Osnabrück. Förder-
programme sind für Unterneh-
men sowohl Anstoß für zahlrei-
che Aktivitäten, als auch ein at-

traktiver (Co-)Finanzierungsweg. Die Förderlandschaft ist jedoch un-
übersichtlich. Um Licht in den „Fördermittel-Dschungel“ zu bringen,
bietet die Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Osna-
brück, WIGOS, am Donnerstag, 21. September 2023, für Unterneh-
men aus dem Osnabrücker Land einen kostenfreien „Fördermittel-
Check“ an. In den absolut vertraulichen 45minütigen Gesprächen
werden in Zeitfenstern zwischen 13.30 und 18.30 Uhr anstehende
Ideen, Investitionen und Vorhaben auf mögliche Förderansätze ge-
checkt. Der WIGOS-UnternehmensService informiert dabei zu den
wichtigsten Fördervoraussetzungen. Der Fördermittel-Check kann
Auftakt zu einer weiterführenden Information zu bestimmten Pro-
grammen sein. Eine Anmeldung unter der Rufnummer 0541 501
2468 oder per E-Mail an schulenberg@wigos.de ist erforderlich. 

Beratertag für Existenzgründer:innen
und Startups 

Infos und Erstberatung am 25. September 2023
in Georgsmarienhütte

In Kooperation mit dem Gründerhaus
Osnabrücker Land veranstaltet die Stadt
Georgsmarienhütte am Montag, den
25.09.2023 einen Beratertag zum Thema
Existenzgründung. In der Zeit von 10.00

bis 16.00 Uhr können sich potenzielle Unternehmer:innen, Freiberuf-
ler und Startups im Rathaus, Oeseder Str. 85, 49124 Georgsmarien-
hütte rund um die berufliche Selbstständigkeit informieren. Martin
Niemann vom Gründerhaus steht Gründungswilligen an diesem Tag
für Fragen und Tipps zur Verfügung. In den individuellen Beratungsge-
sprächen erhalten Gründer:innen erste Informationen zu ihrem Vorha-
ben. Im Mittelpunkt stehen dabei Fragen wie „Ist die Idee grundsätz-
lich umsetzbar?“ und „Was sind die nächsten Schritte zur Realisie-
rung?“. 
Kostenfreier Service für Existenzgründer:innen und Startups
„Mit unseren kostenfreien Beratungen vor Ort möchten wir Grün-
der:innen und Startups einen zusätzlichen Service bieten. Kurze Wege
sind dabei nur ein Aspekt. Uns ist auch wichtig, dass sich jeder ein-
fach und unkompliziert zum Thema Existenzgründung informieren
kann und ist herzlich eingeladen, den Beratertag zu nutzen. Das
Gründerhaus ist ein Service der Wirtschaftsförderung des Landkreises
Osnabrück und richtet sein Angebot in erster Linie an Existenzgrün-
der:innen aus dem Landkreis Osnabrück und Startups, die mit dem
Gedanken spielen, sich selbständig zu machen. Weitere Informatio-
nen und alle Veranstaltungen des Gründerhauses gibt es auch im Inter-
net unter www.gruenderhaus-os.de
Termine für Einzelgespräche können Interessierte direkt mit dem
Gründerhaus unter Telefon 0541 20280120 vereinbaren.

IHK warnt vor betrügerischen
Anfragen aus China

11.09.23. In letzter Zeit häufen sich
Betrugsversuche durch vermeintlich
chinesische Unternehmen. 
Die IHK warnt daher regionale Un-

ternehmen zur besonderen Vorsicht.
Bei diesen Anfragen erhalten deutsche Auftragnehmer unvermittelt
Einkaufsanfragen von bisher unbekannten Firmen aus China. Der
Kontakt erfolgte meist durch Initiativanfragen über das Internet. „Die
chinesischen Unternehmen stellen den deutschen Firmen dabei in
Aussicht, Bestellungen mit einem großen Auftragswert aufgeben zu
wollen und diese teilweise auch gegen Vorauszahlungen zu bezah-
len“, erklärt Yunus Güngördü, IHK-Berater International. Die chinesi-
schen Betrugsfirmen stellten dabei aber auch Geldforderungen. Die-
se beziehen sich beispielsweise auf angeblich notwendige Notarge-
bühren, Garantieleistungen/-anzahlungen oder Bankgebühren, die
angeblich nach chinesischem Recht vom ausländischen Kunden ge-
tragen werden sollen.
„Sollten regionale Unternehmen einen Betrugsverdacht haben, soll-
ten sie das betreffende chinesische Unternehmen auf seine Existenz
überprüfen lassen“, rät Güngördü. Hierbei unterstütze beispielsweise
die AHK Greater China (Marcus Wassmuth, Senior Director,
wassmuth.marcus@china.ahk.de). Bei Verdacht auf einen Betrugsver-
such können sich betroffene Unternehmen auch direkt an die IHK
wenden.
Ansprechpartner: IHK, Yunus Güngördü, Tel.: 0541 353-125, 
E-Mail: gungordu@osnabrueck.ihk.de oder unter 
www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 5913876)

Westnetz GmbH
In Bohmte kommt schnelles Internet 

bis ins Gebäude
Westnetz schließt Haushalte und Gewebetreibende ans
Glasfasernetz an - Tiefbauarbeiten kommen gut voran

Bohmte, 08.09.2023. Die Westnetz GmbH, Tochtergesellschaft der
Westenergie AG, baut im Auftrag der Westconnect GmbH in
Bohmte das Glasfasernetz in FTTH-Bauweise (Fiber to the Home)
aus, also schnelles Internet direkt bis ins Gebäude. „Mit diesem
Projekt legen wir den Grundstein für eine sichere und moderne Di-
gitalisierung in einer weiteren Kommune in Deutschland. „Fiber To
The Home“-Ausbau (FTTH), also schnelles Internet direkt ins Ge-
bäude, ist der Standard für die Zukunft. Die künftigen Glasfaseran-
schlüsse sind so leistungsstark, dass Arbeiten und Lernen zuhause,
Videokonferenzen, Surfen und Streamen gleichzeitig möglich sind
 – stabil und zuverlässig. Eine leistungsstarke, digitale Infrastruktur
wird immer wichtiger und wir freuen uns, Bohmte bei dem Ausbau
unterstützen zu können“, betont Westconnect-Kommunalmanage-
rin Birgit Büscher.
Die Tiefbauarbeiten haben planmäßig begonnen. Sobald die Leer-
rohre verlegt sind, wird mit dem Einblasen der Glasfaserkabel be-
gonnen. Anschließend können die Haushalte an das schnelle Inter-
net angeschlossen werden. Markus Kleinkauertz, Bürgermeister der
Gemeinde Bohmte, zieht ein erstes Fazit: „Mit Beharrlichkeit und
Fleiß schreitet der Breitbandausbau durch Westconnect in unserer
Gemeinde stetig voran. Mit jedem Baufortschritt kommen die Bür-
gerinnen und Bürger in den Genuss von guten Anschlussmöglich-
keiten durch die Arbeit von Westconnect.“
Aktuell sind in Bohmte bereits rund 7 Kilometer sogenannte Längs-
leitungstrasse gebaut – das entspricht etwa 15 Prozent der erforder-
lichen Baumaßnahmen. Zudem sind bereits 143 Hausanschlüsse
(7%) installiert worden. Zurzeit befinden sich die Bauarbeiten in
der Neustadtstraße. In der nächsten Woche werden die Arbeiten in
den Bereich Theodor-Heuss-Straße verlagert. Westnetz bittet um
Verständnis für Beeinträchtigungen während der Bauphase. 
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TV01 Bohmte Tennisabteilung
Bohmter Herren steigen auf

Einen tollen Verlauf hat die Saison
für die Bohmter Tennisherren mit
dem Staffelsieg und dem damit ver-
bundenen Aufstieg genommen. Die
Mannschaft um Kapitän Luca Mey-

er ist in der 1. Regionsklasse in allen fünf Spielen siegreich gewesen
und schlägt somit in der nächsten Saison in der Regionsliga auf.
Großen Anteil an dem Erfolg hatte in jedem Fall der tolle Teamgeist,
der sich auch darin zeigte, dass alle neun Spieler gleichermaßen
zum Einsatz kamen und gepunktet haben. 
In der Form dürfte die junge Truppe auch im nächsten Jahr sicher
wieder ein Wörtchen um das Aufstiegsrennen mitreden.
___________________________________________________________

Bohmter Tennisherren ermittelten 
Vereinsmeister

Auch in diesem Jahr war die Vereinsmeisterschaft der Bohmter Ten-
nisherren hart umkämpft. Auf Einladung von Sportwart Dierk Rose-
mann hatten sich 32 Spieler in die Liste eingetragen, um sich der He-
rausforderung im KO-Baum-System zu stellen. Das Teilnehmerfeld
war mit Mannschaftsspielern und Anfängern aller Altersklassen bunt
gemischt, wobei die Spiele über einen Zeitraum von 12 Wochen aus-
getragen wurden.
Der Spielmodus sah vor, dass die Verlierer der 1. Runde nicht gleich
ausschieden, sondern in der Trostrunde erneut antreten durften. Wie
sich zeigte, verlief die gesamte Trostrunde sehr ausgeglichen und
wurde ohne klaren Favoriten in vielen engen 3-Satz-Matches absol-
viert.
Im Finale standen sich dann Lars-Gunnar Handke und Manuel Bon-
kosch gegenüber. Letztendlich behielt Lars-Gunnar die Oberhand
und gewann mit 6:4 und 6:3 die Trostrunde.
Die beiden Halbfinale der Hauptrunde machten dann mit Jannik
Meyer gegen Luca Meyer und Matthias Wittenbrink gegen Florian
Wilker die Nummern 1 bis 4 der Bohmter Herrenmannschaft unter
sich aus.
Im ersten Spiel besiegte Jannik seinen Bruder Luca knapp mit 6:4
und 7:5, das zweite Halbfinale gewann Matthias mit 1:6, 6:1 und
6:0. Im Spiel um Platz 3 machte schließlich Florian Wilker gegen
Luca Meyer mit 6:0, 7:6 das Rennen.
Der Finaltag war von schönen Wetter, vielen Zuschauern und einem
packenden Match zwischen Jannik Meyer und Matthias Wittenbrink
gekennzeichnet. In dem hart umkämpften, tollen Spiel siegte schlus-
sendlich Jannik mit 1:6, 6:3 ,7:5 und wurde somit Vereinsmeister
2023.

Obrockskamp (2019) sowie die ehemalige Hofstelle Dahmann
(2021) erschlossen und bebaut, eine angrenzende Erweiterung des
Gebiets „Obrockskamp“ ist durch bereits ausgeschriebenes Bauland
sichergestellt. Für die Hofstelle Ivemeyer bestehen Überlegungen,
um dort weiteren Wohnraum zu schaffen. In welcher Weise haben
all diese baulichen Entwicklungen Eielstädt als Ortschaft vorange-
bracht und ihre Eigenständigkeit gefördert?
Es ist unbestritten, dass es Familien ermöglicht werden muss, Eigen-
tum zu erwerben. In Zeiten von Inflation und steigenden Kreditraten
wird dies ohnehin immer schwieriger. Baugrundstücke werden viel-
fach bereits zurückgegeben. Schafft man mit neuen Baugebieten also
wirklich eine Zukunft für Familien oder dienen diese vielmehr den
Interessen von Investoren? Wie diese Gebiete letztlich aussehen,
kann man z.B. in Wehrendorf am Wernapi-Ring oder an der ehema-
ligen Hofstelle Dahmann in Eielstädt begutachten. Ist das die bauli-
che Zukunft Bad Essens? Bräuchte es nicht im Sinne der Nachhaltig-
keit vielmehr ein neues Konzept, um z.B. den Generationenwechsel
in den bestehenden Wohngebieten zu begleiten und zu gestalten,
statt die Versiegelung Bad Essens voranzutreiben?
Die Gemeinde Bad Essen ist seit 2015 Cittaslow. Damit hat Bad Es-
sen sich eine behutsame Stadterneuerung und eine nachhaltige
Stadtentwicklung zum Ziel gesetzt. Entsprechend der Aussage von
Herrn Pante (Fachdienstleistung Umwelt, Planen, Bauen) in der Bau-
ausschusssitzung am 07.09.23 ist Bad Essen in den letzten Jahren -
entgegen dem niedersächsischen Trend – um 10% gewachsen. Wäre
es nicht wünschenswert, wenn nicht nur das Wachstum, sondern
auch die Aspekte der Erneuerung und der Nachhaltigkeit im Fokus
stehen würden? Wo bleibt z.B. die Renovierung der völlig überlaste-
ten und maroden Grundschule Bad Essen, bzw. ihr Neubau? 
Bei aller Kritik, Bad Essen ist ein liebens- und lebenswerter Ort. Vie-
les wurde und wird in unserer Kommune richtig gemacht, viele Men-
schen arbeiten daran, haupt- und insbesondere auch ehrenamtlich.
Es gibt gute Gründe, warum Bad Essen als Wohnort so attraktiv ist! Es
ist ein gutes Gefühl, in einer Gemeinde zu leben, die offen ist für
neue Menschen und diesen die Möglichkeit geben möchte, hier zu
Hause zu sein. Aber vielleicht ist ein Punkt erreicht, an dem Entwick-
lungskonzepte neu überdacht, bewertet und ggfls. neu ausgerichtet
werden müssen. 
Soll die Entwicklung der Ortschaften gestärkt werden oder soll mög-
lichst viel Ortskernnaher Baugrund geschaffen werden, der sich gut
vermarkten lässt? Werden die damit verbundenen Verfahren transpa-
rent und unter Einbeziehung der Bürger gestaltet und wie kann eine
Partizipation konkret aussehen?
In der Bauausschusssitzung vom 07.09.23 schloss ein Wehrendorfer
Ausschussmitglied seine Begründung, warum das Wohnbaugebiet
am südlichen Klusweg gebraucht würde, mit den Worten: “Da stört’s
mich am wenigsten.“ Es sollte nicht darum gehen, wen was persön-
lich stört oder nicht. Vielmehr bleibt zu hoffen, dass der Rat bei sei-
ner Abstimmung sachlich abwägt, welche Entwicklungsschritte die
gesamte Kommune zukunftsfähig machen. Ein „weiter so!“ kann es
unserer Meinung nach nicht geben. Der Rat der Gemeinde Bad Es-
sen wird am 21.09.23 entscheiden. Katrin u. Jan Schmidt   

Leserbrief
Bad Essen – Wachstum um jeden Preis?

In Bad Essen/Eielstädt soll so schnell wie möglich ein weiteres Bau-
gebiet erschlossen werden. Das Wittlager Kreisblatt berichtete hierzu
am 9./10. September 2023 in seinem Artikel „Fläche mit 25 Grund-
stücken“. Der Autor des Artikels wirft in seinem dazugehörigen
Kommentar die Frage auf, ob Bad Essen gerade diese Fläche als Neu-
baugebiet braucht oder ob es Alternativen gibt. Wir möchten diese
Fragestellung um einen weiteren Aspekt erweitern. Letztlich geht es
nicht nur um das neue Wohngebiet „Südlicher Klusweg“, sondern
um die Frage, ob Wachstum ein Selbstzweck ist. Entwickeln sich Ort-
schaften alleine dadurch, dass sie wachsen? Alleine in Eielstädt wur-
den in den letzten Jahren die Marina (2014), das Neubaugebiet

„Das Feuer des Lebens“ – Musikalische
Lesung am 11. Oktober 2023 
zum diesjährigen Hospiztag

Wofür brennst du? Wer sitzt an deinem Feuer?
Nährst du dein Feuer oder hütest du die Feuer von
anderen Leuten? Diese und andere Lebens-Fragen
stellt Udo Schroeter in seinem aktuellen Buch „Das
Feuer des Lebens“. Mit ihm macht er zum diesjähri-

gen Hospiztag auf seiner Leserei-
se Halt in Bad Essen, auf erneute
Einladung des Ambulanten SPES
VIVA Hospizdienstes.
Schroeter ist Bestsellerautor, Se-
minarleiter, Meeresliebhaber.
Einmal mehr erzählt seine aktu-
elle Geschichte von unserer Ver-
bundenheit zur Natur, vor allem
davon, wie der eigene Mut und
die Intuition einen Menschen
kraftvoll durch sein Leben tragen
kann.
Begleitet von Musiker Lars Hof-
mann nimmt Schroeter an die-
sem Abend mit auf eine beson-
dere Reise.

11. Oktober 2023, 19:30 Uhr
Schafstall Bad Essen, Bergstraße 31, 49152 Bad Essen
Eintritt frei – Spenden willkommen!
Veranstalter: Ambulanter SPES VIVA Hospizdienst
Telefon: 05473/29-101
kontakt@spes-viva.de, www.spes-viva.de
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„Diese Menschen bekommen 
hier die Chance, die sie brauchen“

Das Migrationszentrum der MaßArbeit unterstützt Beschäftigte
mit individuellem Sprachförderkurs direkt am Arbeitsplatz

Melle. Vor einem Jahr sind
Natalia und Alyssa vor dem
Krieg aus der Ukraine nach
Deutschland geflohen. Jetzt

sind die beiden jungen Frauen froh, dass sie im Meller Hotel Van
der Valk einen Arbeitsplatz gefunden haben. Es hapert jedoch an
speziellen Deutschkenntnissen, die sie für ihre Tätigkeit im
Housekeeping benötigen. Und auch ihre nichtdeutschen Kollegin-
nen und Kollegen aus dem Service und der Küche wie Mazen aus
Syrien haben noch ihre Probleme, sich am Arbeitsplatz auf Deutsch
zu verständigen. Ihren Sprachschatz erweitern die rund 20 Hotel-
Mitarbeitenden seit April im Rahmen eines Sprachförderkurses, or-
ganisiert durch das Migrationszentrum der MaßArbeit. Von dem
sechsmonatigen Kurs, der direkt im Hotel stattfindet, sind nicht nur
Natalia und Alyssa begeistert. Auch das Hotel Van der Valk freut
sich über die individuelle und spezielle Unterstützung durch die
MaßArbeit.    
„Wir wissen, wie wichtig es ist, dass Beschäftigte im Unternehmen
über gute Deutschkenntnisse verfügen. An den Sprachkenntnissen
entscheidet sich nicht selten, ob die Mitarbeitenden langfristig im
Unternehmen bleiben können. Wir wollen, dass Menschen mit
Migrationshintergrund eine berufliche Zukunft in den Betrieben im
Osnabrücker Land haben. Deshalb unterstützen wir sie unkompli-
ziert beim Spracherwerb und finden gemeinsam mit den Arbeitge-
bern oder den Arbeitgeberinnen individuelle Lösungen, nach Mög-
lichkeit auch direkt am Arbeitsplatz. Es ist toll, dass wir den über-
wiegend aus der Ukraine stammenden Mitarbeitenden des Hotels
Van der Valk diese Möglichkeit bieten können und das Angebot so
rege angenommen wird“, erläuterte Johanna Kemper vom Migrati-
onszentrum. Die Nachfrage nach Sprachförderung sei bei den Un-

ternehmen im Landkreis groß.
Die MaßArbeit kläre individuell
mit den Betrieben, welche Art
von Sprachförderung für die Be-
schäftigten sinnvoll und mög-
lich ist und prüfe die Vorausset-
zungen im Einzelfall.
Margarita Mantler, Human Re-

source Managerin im Hotel Van der Valk in Melle, ist dankbar, dass
ihre Mitarbeitenden diese Chance von der MaßArbeit bekommen
haben: „Wir sind hier multikulturell und wollten bereits vor Jahren
selbst einen Deutschkurs für unsere Beschäftigten organisieren. Das
war durch die Corona-Pandemie leider nicht möglich. Seit einem
Jahr arbeiten bei uns jedoch vermehrt Menschen aus der Ukraine,
denen wichtige Sprachkenntnisse fehlen, die für die Arbeit im Ho-
tel vonnöten sind.“ 
Seit vielen Jahren arbeite das Hotel Van der Valk eng mit dem Ar-
beitgeberservice und der Jobvermittlung der MaßArbeit zusammen,
die in der Vergangenheit schon mehrfach Arbeitsuchende in das
Hotel an der A30 vermittelt hatte. So kam auch der Sprachförder-
kurs auf Initiative von Eugen Pinsker, Außenstellenleiter der MaßAr-
beit in Melle, zustande. „Es ist nicht selbstverständlich, dass ein Ar-
beitgeber wie das Hotel Van der Valk seine Mitarbeitenden so för-
dert und wir gleich zwei Kurse realisieren konnten. Von diesen Un-
ternehmen brauchen wir noch mehr“, betonte Eugen Pinsker und
verwies darauf, wie wichtig eine solche zusätzliche Sprachförde-
rung insgesamt für die Integration der Geflüchteten ist. So könnten
erworbene Kenntnisse aus dem Sprachkurs auch im Privatleben ge-
nutzt werden. 
Unterrichtet werden die Frauen und Männer in zwei Kursen durch
die ehrenamtlichen Dozentinnen Hildegard Kief und Lydia
Schwindt. Die beiden Ehrenamtlichen sind begeistert von der ho-
hen Motivation der Migrantinnen und Migranten: „Alle Teilneh-
menden wissen, wofür sie lernen. Beim Lernen der Vokabeln gehen
wir auf die Besonderheiten des jeweiligen Arbeitsplatzes ein und
flechten zum Beispiel für die Mitarbeiterinnen im Housekeeping
wichtige Begriffe wie Kissen oder Bettbezug ein. Das Erlernte kön-

Vorschau: Herrenspiele 
des TSV Venne

Sa, 16.09.23 15:30 Uhr FC Concordia - TSV Venne II
So, 17.09.23 15:00 Uhr TSV Venne - Hagener SV

Mi, 20.09.23 19:30 Uhr TSV Venne II - Tus Bad Essen II
Mi, 20.09.23 19:30 Uhr Spvg. Fürstenau - TSV Venne 
So, 24.09.23 12:45 Uhr TSV Venne II - SV Türkgücü Bramsche
So, 24.09.23 15:00 Uhr SC Glandorf - TSV Venne 

nen sie bei der Tätigkeit in den Zimmern sofort anwenden. Die
Sprachkenntnisse werden von Woche zu Woche besser.“  
Das große Engagement und die Lernbereitschaft der Teilnehmen-
den sowohl aus der Ukraine als auch aus anderen Herkunftslän-
dern beeindruckt Eugen Pinsker sehr: „Diese Leute kommen zu uns
und fragen uns, ob wir ihnen eine Arbeitsstelle vermitteln können.
Sie  wollen unbedingt arbeiten und selbst - ohne staatliche Unter-
stützung - für ihren Lebensunterhalt aufkommen. Dafür habe ich
höchste Anerkennung.“ Besonders beachtlich sei diese Leistungs-
bereitschaft vor dem Hintergrund, dass viele nicht wissen, wie und
wo sie in Zukunft leben und arbeiten werden: „Diese Menschen
bekommen hier eine Chance, die sie brauchen.“
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